
Winter 2018/Ausgabe 54 

Stand Ausschreibung Pfarrstelle // Konzerte im Advent // Gottesdienste an Weihnachten

     Ein Licht leuchtet auf in der Dunkelheit



Andacht

Aktuelles aus dem Presbyterium

Neue Kindertageseinrichtung eröffnet

90 Jahre Geisecke Lichtendorf

Der Mensch hinter seiner Arbeit

Gemeindepartnerschaft mit Hastings

Stadtkirchenarbeit

St. Viktor Kino

Schwerter Krippenweg

Biblisches Wochenende

Lichtkunstveranstaltungen

4

6

7

8

9

10

12

18

22

25

26

Bilder der Ausgabe - Dachreparaturen an St. Viktor / Fotos von Karl F. Kruschel

Silvesterfeier

Gottesdienste

Angebote für Frauen und Männer

Frauenarbeit

Weitere Veranstaltungen

Kirchenmusik

Angebote für Kinder und Jugendliche

Ihre Ansprechpartner

Impressum

Veranstaltungsübersicht

27

28

50

56

58

62

66

72

79

68



Holz und Stein – oder: Wo ist Jesus zu 
finden?

Liebe Leserin, lieber Leser!
Bald feiern wir wieder das Fest der Feste. 
Seit September erinnern uns die Auslagen 
der Supermärkte schon daran. Inzwischen 
blinkt und tönt es überall. Und wieder 
erfüllen wir tausend Klischees und 
Erwartungen und fragen uns, was noch 
echt ist an der Weihnacht, wie wir sie 
kennen und erleben. 

Ursprünglich am Christfest ist die 
Erfahrung, dass mit der Geburt Jesu Gott 
selbst in unsere Welt kam. 

Inkarnation nennen das die Theologen, 
Fleischwerdung ist eine nicht so 
appetitliche klassische Übersetzung ins 
Deutsche. Dass Gott sich mit unserer 
Welt verbunden hat, ist dagegen ein 
unverbrauchter Gedanke, meine ich. 
An diesem Gedanken hängt die Frage, 
wo Gott heute zu finden ist. Wo ist 
Jesus Christus heute? Christ*innen 
suchen ihn meist unter Menschen. Sie 
kennen den revolutionären Bibelvers 
aus dem Matthäusevangelium (25,40): 
„Was ihr einem von unseren bedürftigen 
menschlichen Geschwistern getan habt, 
das habt ihr mir getan“. Wenn wir nach 
der Gegenwart Gottes in unserer Welt 
suchen, finden wir ihn besonders dort, wo 
Armut, Heimatlosigkeit, Gefangenschaft, 
Leiden und Bedürftigkeit herrschen. Diese 
Erkenntnis ist so biblisch, so wahr, so 
beunruhigend wie schon vor 2000 Jahren. 
Und so weihnachtlich, wenn wir fragen, 
wie und wo Gott in diese Welt gekommen 
ist. Ob deshalb gerade an Weihnachten 
so viel für die Not dieser Welt gespendet 
wird? 

Ich möchte mit Ihnen noch einen weiteren 
Schritt gehen. Im Thomasevangelium, 
das in vielen urchristlichen Gemeinden 
hochgeschätzt, aber nicht ins Neue 
Testament aufgenommen wurde, können 
wir lesen: „Jesus spricht: Spaltet ein Stück 
Holz, ich bin da. Hebt einen Stein auf, ihr 
werdet mich dort finden.“ (Logion 77) 

Als ich diese Worte vor einiger Zeit fand, 
merkte ich sofort, dass sie mir aus dem 
Herzen sprechen. Und sie entsprechen 
dem christlichen Gedanken, dass Gott 

5

 
sich nicht nur in die Menschheit, 
sondern in die ganze geschöpfliche Welt 
hineingegeben hat. Überall in seiner 
Welt ist Gott zu finden: in jeder Blume, 
in jedem Insekt, unter jedem Stein, in 
jedem Geschöpf und auch – aber eben 
nicht nur – in jedem Menschen. 

Wenn wir nur lernten, die „Allgegenwart 
Gottes“ in unseren Köpfen und Gemeinden 
durchzubuchstabieren, dann würden 
wir sicher viele neue und beglückende 
Erfahrungen mit Gott machen: Er ist 
– an Weihnachten – in diese Welt 
gekommen und er ist überall zu finden. 
Wir müssen nur gut hinsehen und das 
Gesehene zu uns sprechen lassen. Die 
alten Hebräer wussten das auch. Im 
alttestamentlichen Buch der Weisheit 
können wir lesen: „Es wird an der Größe 
und Schönheit der Geschöpfe ihr Schöpfer 
wie in einem Bild erkannt.“ (13,5) Was 
für ein gesellschaftspolitisches Feuer das 
entfachen könnte! Wir würden achtsamer 
mit Abgasen und Müll, mit Flora und 
Fauna umgehen, uns vielleicht gegen 
Fracking in Deutschland engagieren, beim 
„Urban Gardening“ oder „Foodsharing“ in 
Schwerte mitmachen, weniger Fleisch aus 
Massentierhaltung zu uns nehmen und 
mehr auf die Bewahrung der Schöpfung 
hinwirken. Denn Gott ist untrennbar mit 
ihr verbunden.

Wenn wir nun Weihnachten zum Anlass 
nehmen, uns als Teil der großartigen 
Schöpfung Gottes zu erkennen, in der er 
selbst lebt und webt und uns begegnet, 
dann kann es ein lebendiges und vielleicht 
wegweisendes Fest für uns werden. Mit 
Jesus in der Mitte.

Ihr und Euer Tom Damm



Sonntags in Villigst…

Neue Kindertageseinrichtung eröffnet

Man hatte sich einiges vorgenommen am 
Sonntag in der Villigster Kirche: Ernte-
dankfest, Familiengottesdienst und – ein 
recht außergewöhnlicher Anlass – die 
Eröffnung der „KiTa Villigst“ im Unterge-
schoss des Ev. Gemeindehauses. Ja tat-
sächlich, in Villigst gibt es einen neuen 
Kindergarten, eine Übergangsgruppe der 
Diakonie Schwerte, die im September den 
Betrieb aufgenommen hat.

Und es wurde eine runde Sache. Pfarrerin 
Claudia Bitter, die den Gottesdienst lei-
tete, brachte die verschiedenen Anliegen 
anschaulich in Verbindung, den Dank für 
die Früchte des Feldes, die Aufmerksam-
keit der Kinder, (auch wenn die bei den 
Kleinen gar nicht so leicht zu gewinnen 
war), und schließlich die Vorstellung des 
Teams, das für die neue Einrichtung ver-
antwortlich ist.

Im Anschluss an den Gottesdienst das 
Kennenlernen der neu hergerichteten 

Räumlichkeiten bei einem kleinen Sekt-
empfang. Ute Frank, die Betriebsleitung, 
freute sich über die nun sechste Einrich-
tung der Ev. KiTa Gruppe und betonte, 
„ein ganz besonderer Dank gilt der Stadt 
Schwerte, deren Akteure mit hohem En-
gagement dafür gesorgt haben, dass 
die Räume zweckmäßig gestaltet und 
rechtzeitig für die Kinder fertiggestellt 
wurden.“ Jugendamtsleiter Andreas Pap 
gab das Kompliment zurück und verwies 
nicht ganz ohne Stolz darauf, dass es 

mit der Bereitschaft der Kirchen und an-
derer freier Träger in Schwerte gelungen 
sei, auf „Notgruppen“ zu verzichten und  
„Ü3“-KiTa-Plätze ausreichend und be-
darfsgerecht verfügbar zu haben.

Ein Grund zum Strahlen am Sonntag in Villigst, die neue 
KiTa: (stehend v. r.) Jugendamtsleiter Andreas Pap, Be-
triebsleitung Ute Frank, Erzieher Lars Feibicke, Praktikantin 
Eva, Leiterin Kerstin Hamacher, Pfarrerin Claudia Bitter, 
Kirchmeister Ulrich Halbach
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Am 26. August wurde Pfarrerin Anne 
Heckel in einem Festgottesdienst 
verabschiedet, seit dem 1. September 
ist ihre Stelle zur Wiederbesetzung 
freigegeben. Das Presbyterium hat 
alle nötigen Maßnahmen ergriffen, um 
schnellstmöglich eine neue Pfarrerin/
einen neuen Pfarrer einzustellen.

Parallel dazu gab es einige strukturelle 
Verbesserungen, die die Arbeit im 3. 
Pfarrbezirk und den damit verbundenen 
Sonderauftrag „Diakonie“ erleichtern 
sollen.

Die Diakonie Schwerte wird in eine 
gGmbH umgewandelt, was erhebliche 
Entlastungen für die Gemeinde mit 
sich bringt (siehe nebenstehenden 
Artikel), und der Seelsorgebezirk Nord 
soll sich künftig stärker Richtung Mitte/
Innenstadt orientieren.

Die Bewerbungsfrist für die Pfarrstelle 
endete am 22. Oktober, zwei Pfarrer und 
eine Pfarrerin haben sich beworben. 

Es besteht Grund zur Hoffnung, dass im 
März oder April 2019 eine neue Pfarrerin/
ein neuer Pfarrer in St. Viktor in sein Amt 
eingeführt wird.

Die Diakonie Schwerte wird Diakonie 
Schwerte gGmbH
Ein Ausblick

Seit vielen Jahren ist unsere Diakonie 
ein fester Bestandteil im Bereich der 
wohltätigen und sozialen Arbeit der Stadt 
Schwerte und ein Aushängeschild der 
Evangelischen Kirche(ngemeinde).
Sie ist über Jahrzehnte gewachsen, 
zuletzt über die Grenzen Schwertes 
hinaus. Bis heute gehört sie mit 
ihren Einrichtungen und der großen 
Mitarbeiterschaft zum festen Bestand der 
Evangelischen Kirchengemeinde Schwerte 
und „untersteht“ damit dem Presbyterium 
als Leitungsorgan.
Das wird angesichts der Größe unserer 
Diakonie und der damit verbundenen 
Ansprüche an Verwaltung und Leitung 
zunehmend zum Problem.

Die Diakonie, einst Ziehkind unserer 
Gemeinde, braucht dringend andere 
Strukturen, um angesichts der wachsenden 
Anforderungen in Kirche und Gesellschaft 
bestehen zu können.

Pfarrerin Heckel gab im Jahr 2017 den 
Anstoß zu einem Veränderungsprozess, 
den sie bis zuletzt im Team mit Herrn 
Groth, unserem geschäftsführenden 
Leiter und Mitgliedern des Presbyteriums 
begleitet hat.

Nun geht dieser Prozess seinem guten 
Ziel entgegen. Voraussichtlich ab dem 
1. Januar 2019 wird aus der „Diakonie 
Schwerte“ die „Diakonie Schwerte 
gGmbH“ unter dem Dach der „Diakonie 
Mark Ruhr“, die ja bereits unsere 
Pflegeheime leitet und betreut.
Wichtig für Sie als Nutzer/-innen: Die 
Einrichtungen vor Ort werden bleiben 
wie sie sind, auch die alt-vertrauten 
Mitarbeitenden bleiben.
Lassen Sie sich also nicht irritieren von 
den fünf Buchstaben, die bald hinter dem 
Namen „Diakonie Schwerte“ stehen!

Aktuelles aus dem Presbyterium Neue Kindertageseinrichtung eröffnet



1928-2018: 90 Jahre 
Gemeindezentrum Geisecke-
Lichtendorf-Gänsewinkel

Der Name ist so lang, weil der Bezirk 
im Lauf der Zeit immer größer wurde; 
das Gemeindezentrum in Geisecke, 
nach Calvin-Haus und St Viktor 
ältestes Gebäude unserer Gemeinde 
und erstes Zentrum „auf der grünen 
Wiese“ ist Spiegelbild der kirchlichen 
Entwicklung im letzten Jahrhundert.
In den zwanziger Jahren wuchsen die 
Vororte, das kirchliche Leben sollte 

dezentralisiert werden. Geisecke 
machte den Anfang.

Nach dem Krieg folgten Paulushaus, 
Paul-Gerhardt-Haus, Johanneshaus 
und Kirche und Gemeindezentrum 
Villigst.

Der Erntedanksonntag wurde zum 
Anlass genommen, auf 90 Jahre 
Geschichte zurück zu blicken.

Die Predigt sowie eine kleine 
Ausstellung zeichneten eine Epoche 
kirchlichen Lebens, die bis in die 
Gegenwart nachwirkt.

Ein aktiver Förderverein und zahlreiche 
Menschen, denen das Haus Heimat 
bedeutet, sorgten dafür, dass das Fest 
keine „einsame“ Veranstaltung war.
Der Tag verlief bei strahlendem 
Sonnenschein und gutem Essen 
(dank Förderverein) in fröhlicher und 

geselliger Atmosphäre.

Wie schon beim Jubiläum 2008 
(damals noch Gemeindezentrum 
Geisecke-Lichtendorf) wurde auch 
diesmal wieder die Zahl „nachgestellt“. 

Der Feuerwehr sei Dank!

90 Jahre Gemeindezentrum Geisecke-Lichtendorf
Ende der Reihe!

Liebe Leser und liebe Leserinnen! 

Seit 2013 habe ich zahlreiche Texte 
unter den Reihen „Der Mensch hinter 
seiner Arbeit“ und „Die Diakonie 
ist ein lebendiger Teil unserer 
Kirchengemeinde Schwerte!“ 
geschrieben. Mir war wichtig, Ihnen 
die Menschen vorzustellen, die in 
der Gemeinde mit ihren vielfältigen 
Betätigungsfeldern für uns arbeiten. 
Nicht alle haben den Mut gehabt, sich 
aus der Anonymität herauszuwagen.

Die Rückmeldungen, die mich 
erreichten, waren recht positiv. 
Die Reihe beende ich nun, weil die 
Arbeitsplätze dauerhaft besetzt zu sein 
scheinen; was für ein Glück!

Die Diakonie ist im Umbruch und wird 
uns in anderer Betriebsform vorgestellt 
werden.

Für mich war diese Arbeit bereichernd, 
weil ich freundlichen, offenen 
Menschen begegnet bin, die ich sonst 
so intim nicht kennengelernt hätte. 
Diesen Menschen danke ich für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Gern würde ich weiter für 
den Gemeindebrief schreiben. 
Gemeindemitglieder haben mich auf die 
Idee einer neuen Reihe gebracht. 

„Tschüß, bis dahin“, sagt Emmi Beck

Der Mensch hinter seiner Arbeit
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Mit unserer Autoversicherung Classic 
sind Sie auf allen Wegen sicher unterwegs:

 Niedrige Beiträge

 Öko-Tarif für umweltbewusste Autofahrer

  Faire und schnelle Schadensabwicklung

Gute Beratung braucht Gespräche. 
Ich bin für Sie da.

Schutz.
Erfahren.

Wechseln Sie bis zum 30.11. 
zu uns und sparen Sie!

Achim Litwitz, Agenturleiter
Zum Kuckuck 8 . 58313 Herdecke
Telefon 02330 608170
Mobil 0171 6935053 (auch per WhatsApp erreichbar)

achim.litwitz@vrk-ad.de

- Anzeige - 



überbrachte im Rahmen der Feier 
die herzlichen Grüße des Evang. 
Presbyteriums (Gemeindeleitung) 
aus Schwerte und lud zu einem 
Gegenbesuch im kommenden Mai 
ein.

Am Sonntagnachmittag kam der 
dortige PCC (Gemeindeleitung) 

mit den o.g. Schwerter 
Delegationsmitgliedern zu einer 
zweistündigen Sitzung bei Tee 
und Kuchen zusammen, um sich 
gegenseitig näher kennen zu lernen 
und um zukünftige gegenseitige 
Besuche zu besprechen. Gegenseitige 
Gastgeschenke wurden überreicht 
und das Treffen war überaus 
fröhlich und lebendig. Gottesdienst 
und Nachmittagstreffen wurden 
vorbereitet von den Pfarrerinnen 
Valerie Doidge und Rachel Creighton. 
Reverend Doidge ist seit 35 Jahren 
aktiv in der Gemeindepartnerschaft. 
Sie und Christel Timmer sind in 
dieser Sache mit vielen Anderen aus 
Schwerte „Frauen der ersten Stunde“. 

Nach der guten Erfahrung mit dem 
Austausch im Mai dieses Jahres 
mit den ökumenischen Gästen aus 
Hastings ist es uns in Zukunft eine 
große Freude, dass viele Menschen in 
unserer Gemeinde  Gäste aufnehmen.

Termine für die Begegnungen 
2019:  an 4 Tagen im Mai (3.-
6.5.19) Gäste aufzunehmen sowie 
dann im September (20.-23.9.19) 
mitzufahren. 

Tom Damm und Karl F. Kruschel
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Die Gemeindepartnerschaft mit 
Hastings lebt!

Gern möchten wir Sie ins Bild 
setzen, was unsere Bemühungen 
betrifft, die Gemeindepartnerschaft 
zwischen uns und Hastings wieder 
breiter aufzustellen. Wir haben in 
diesem Jahr die dortige Gemeinde 
gewechselt, so wie das vor Jahren 
auch Rev. Valerie Doidge getan hat, 
so dass wir nun die Kontakte mit der 
anglikanischen Kirchengemeinde im 
Stadtteil Hollington pflegen, speziell 
mit den Menschen in der „Church in 
the Wood“, in der auch Frau Doidge 
nun als pensionierte Pfarrerin 
weiterhin in Teilzeit mitarbeitet. Neu 
kennengelernt haben wir Rev. Rachel 
Creighton, die dort seit einiger Zeit 
den Pfarrdienst versieht und auch sehr 
interessiert ist an der Partnerschaft. 
Hier nun der Bericht:

Partnerschaft der evangelischen 
Kirchengemeinden Schwerte und 
Kirchengemeinde Hollington im 
Kirchendistrikt Hastings & St Leo-
nards-on-Sea im Rahmen des städ-
tischen Partnerschaftsprogramms 
Schwerte-Hastings

Die anglikanische Kirchengemeinde 
Hollington hatte am Sonntag, 
23. September 2018, in der 
Partnerschaftsdelegation zu einem 
zweisprachigen Gottesdienst mit 
anschließendem gemütlichen 
Beisammensein geladen. Die 
liturgische Feier fand in der Church 
in the Wood statt, einer alten und 
sehr schön in einem Wald gelegenen 
romanisch-gotischen Kirche, die schon 
im Jahr 1090 urkundlich erwähnt 
wurde, aber noch älter ist. Hier 
dürfen sogar Tiere den Gottesdienst 
besuchen (s. Foto rechts). 

Die in St. Viktor aktiven Lektorinnen 
Christel Timmer (Sprecherin der 
Frauenhilfe in Schwerte) und Regine 
Winkel sowie Pfarrer Tom Damm 
waren eingeladen, den Gottesdienst 
aktiv mitzugestalten. Tom Damm 

Gemeindepartnerschaft mit Hastings



Winterblumen
Konzertgottesdienst mit „I Dolci“

1. Advent in St. Viktor: Die Chorgruppe 
„I Dolci“ ist die erfolgreiche 
Gesangsformation des Willy-Brandt-
Gymnasiums in Oer-Erkenschwick. I Dolci, 
das sind 8 junge Damen, die jeden Tag 
(!) zusammen üben und leidenschaftlich 
gerne mehrstimmig singen. Die Gruppe 
besteht seit 2004 und war vor einiger 
Zeit im ZDF zu bewundern. Die Mädchen 
begeistern mit poppigen, jazzigen und 
lyrischen-ruhigen Songs aus mehreren  
Jahrzehnten von Bob Dylan, Michael 
Jackson, Adele und Pitch Perfect und 

sprechen alle Generationen an. 
In den vergangenen 2 Jahren haben 
sie uns im Paul-Gerhardt-Haus und in 
St. Viktor begeistert. Nun kommen sie 
wieder:

Am 1. Advent, Sonntag, 2. Dezember, 
18 Uhr. Der Eintritt ist frei. Nach dem 
Musik-Gottesdienst wird das Kirchencafé 
geöffnet sein.

Daumen hoch oder Daumen runter?!
Vertrauen auf verlorenem Posten

Zu einem Filmexerzitien-Wochenende 
vom 8. bis zum 10. Februar 2019 laden 
wir herzlich in die Abtei des Klosters 
Gerleve ein. In der schönen Umgebung 
des westlichen Münsterlandes und in 
guter Gastlichkeit des Klosters sehen und 
besprechen wir gute Filme zum Thema 
Vertrauen: 
Wem kann man heute noch trauen? 
Den Banken, den Kirchen, den 

Autoherstellern, den Nachrichten, dem 
Vermieter, Nachbarn oder Gott? – Angst, 
Unsicherheit, Misstrauen …, überall 
scheint es zu ‚kriseln‘.
Doch waren frühere Zeiten sicherer? Leben 
Menschen auf anderen Kontinenten nicht 
oft unter viel schlechteren Bedingungen 
und verbreiten trotzdem Optimismus und 
Freude?
Worauf wollen wir bauen, woran wollen 
wir glauben, wem vertrauen?

An diesem Wochenende werden wir 
erstklassige Filme zum Thema Vertrauen 
sehen und reflektieren. Das Kloster 
Gerleve im schönen Münsterland bietet 
uns einen guten Rahmen, einzutauchen 
in Bilder und Worte, in Drehbücher und 
Dialoge. Zusätzlich genießen wir die 
gemeinsamen Gespräche, aber auch die 
Stille und das Schweigen.
Tom Damm, Experte in Fragen der 
Filmkunst, wird in die Filme einführen. 
Antje Rösener gestaltet die spirituellen 
Impulse.

Stadtkirchenarbeit Kosten: 150,00 € im Doppelzimmer, 
170,00 € im Einzelzimmer.
Die Exerzitien beginnen am Freitag um 
16:30 Uhr und enden am Sonntag um 
13:00 Uhr nach dem Mittagessen. 

Anmeldung über das Erwachsenenbil-
dungswerk Dortmund, tel. 0231-540915 
oder über email „tomdamm@evangeli-
sche-kirche-schwerte.de“.

Glauben wir alle an denselben Gott!?

Ein Vortrag aus islamwissenschaft-
licher Sicht von Prof. Dr. Mouhanad 
Khorchide

Am Donnerstag, 21. Februar, spricht 
Prof. Khorchide in der Reihe „Talk am 
Turm“ um 19.30 Uhr im Gemeindezen-
trum St. Viktor. Immer wieder stellen 
Menschen die Frage, ob die Weltreligi-
onen unterschiedliche Götter anbeten 
und ein Dialog nur auf ethischer Ebene 
stattfinden kann, ein Zusammenwirken 
aber in Glaubensdingen oder in Gottes-
diensten nicht möglich ist. Eine viel-
diskutierte These stellt das in Abrede 
und postuliert, dass zumindest die drei 
abrahamitischen Religionen Judentum, 
Christentum und Islam an ein und den-
selben Gott glauben, auch wenn sie ihn 
unterschiedlich benennen. 
Für ein dauerhaftes friedliches Zusam-
menleben in der Gesellschaft ist die 
Beantwortung der Frage von hoher Rele-
vanz. Und widmet sich die Vortrags- und 
Gesprächsreihe der Stadtkirchenarbeit 
in Schwerte mit dem Titel „Glauben wir 

alle an denselben Gott“ in den nächsten 
Jahren immer wieder dieser Frage und 
beleuchtet sie aus verschiedenen Pers-
pektiven. 
Prof. Dr. Mouhanad Khorchide ist ein 
österreichischer Soziologe, Islamwissen-
schaftler und Religionspädagoge. Er ist 
Professor für islamische Religionspäda-
gogik am Zentrum für Religiöse Studien 
an der Westfälischen Wilhelms-Universi-
tät in Münster. 
Die Getränkebar wird geöffnet sein. Der 
Eintritt beträgt 10 € (VVK 9 EUR bei Bü-
cher Bachmann, Mährstraße)
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Gypsy meets Christmas

Weihnachtskonzert mit dem Star-
Gitarristen Joscho Stephan 

Am Samstag, 15. Dezember, laden wir 
herzlich zu einem Konzert um 19 Uhr 
in den Saal des Gemeindezentrums St. 
Viktor ein – ein Konzert mit einem der 
besten Gypsy-Swing-Gitarristen welt-
weit, der in der Tradition von Django 
Reinhard spielt und überall Menschen 
begeistert mitswingen lässt. 
Dazu schreibt die Band: Eine Fami-

lie gründen, ein Haus 

bauen, einen Baum pflanzen und ein 
„Christmas“ Programm auflegen - die-
se Dinge sollte man im Leben einmal 
gemacht haben.  Joscho Stephan und 
Band haben nun ebenfalls einen wun-
derbaren Konzertabend für die besinn-
lichen Tage vorbereitet. Mit Sebastian 
Reimann an der Geige, Sven Jungbeck 
an der Rhythmusgitarre und Stefan 
Berger am Kontrabass wurde den gän-
gigen Weihnachtsmelodien ein eigener 
Stempel aufgedrückt. 
Die Songs sind bekannt, der Stil ist 
ein gänzlich neuer. Christmas Swing 
Klassiker wie „Let it snow“, „White 
Christmas“ und „Christmas Song“, aber 
auch deutsche Klassiker wie „Ihr Kin-
derlein kommet“, sowie „Leise rieselt 
der Schnee“ wurden neu arrangiert.
Herausgekommen sind interessante 
Interpretationen von Weihnachtslie-
dern, die selbst Django Reinhardt zum 
Schmunzeln gebracht hätten. Klassik-
kompositionen wie „Rondo alla Turca“ 

sowie alt bekannte Gypsy Klassiker wie 
„Minor Swing“ und Eigenkompositi-
onen runden den klangvollen Genuss 
beim Live Programm ab.
Eintritt 12 € an der Abendkasse und 
10 € im Vorverkauf in der Ruhrtal-
buchhandlung, Hüsingstraße 20, und 
im Gemeindebüro, Calvinhaus, Große 
Marktstraße 2. 

Piano & Poesie

Atempause mit Kerzenlicht, Musik 
und Gedichten

Auch in diesem Winter laden wir 
herzlich dazu ein, den Alltag 
heilsam zu unterbrechen und in der 
dunklen, nur mit Kerzen erleuchteten 
Kirche für jeweils 45 Minuten zur 
Ruhe zu kommen. Gedichte und 
Klavierimprovisationen werden Ihre 
Gedanken leiten und wollen Ihnen 

Stadtkirchenarbeit
eine willkommene Pause von der 
Geschäftigkeit des Alltags bieten. Wir 
laden herzlich ein zur Atempause mit 
Piano & Poesie an folgenden Tagen 
um jeweils 17 Uhr:

• Dienstag, 18. Dezember
• Dienstag, 22. Januar
• Dienstag, 19. Februar

Abschied
Autorenlesung von Sabine Peters

Am Mittwoch, 27. Februar um 19 
Uhr kommt die Schriftstellerin und 
Literatur-Preisträgerin Sabine Peters 
nach St. Viktor. Es gibt wohl kaum 
intensivere Beziehungsgeflechte, als 
Familien dies sind. Krankheit und Tod 
eines Elternteils lassen die Macht und 
Wirksamkeit emotionaler Bindungen 
und Verbindungen ein letztes Mal in 
vollem Umfang zutage treten. Sabine 
Peters gibt dieser Erfahrung ihre 
sensible Sprache. Dabei gestaltet 
sie diese „alltägliche“ Geschichte 
mit großem Gespür für die ihr 
innewohnende Dramatik, aber auch 
mit viel Humor.
Sabine Peters, geb. 1961, 
studierte Literaturwissenschaft, 
Politikwissenschaft und Philosophie 
in Hamburg. Nach einigen Jahren 
im Rheinland lebt sie seit 2004 
wieder in Hamburg. Neben Romanen, 
Erzählungen, Hörspielen schreibt 
Sabine Peters auch Essays und 

Kritiken. Sie wurde ausgezeichnet 
u.a. mit dem Ernst-Willner-Preis beim 
Ingeborg-Bachmann-Wettbewerb und 
dem Evangelischen Buchpreis. 2016 
erhielt sie den Italo-Svevo-Preis.
Es wird im Rahmen der Lesung die 
Möglichkeit geben, mit Frau Peters ins 
Gespräch zu kommen. Die Getränkebar 
wird geöffnet sein. Eintritt 8,00 € 
(nur Abendkasse). 

Stadtkirchenarbeit
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Berühmte Songs und Instrumentals
Ein Konzert mit der Mendener Band 
Good Wood

Am Samstag, 16. Februar, gibt sich die 
6köpfige Band aus dem benachbarten 
Sauerland im St. Viktor-Gemeindezentrum 
die Ehre. Das Konzert beginnt um 19 
Uhr. Musikliebhaber unverfälschter 
konzertanter Musik dürfen sich auf 
virtuose bekannte Klänge freuen, denn 
neben eigenen Stücken werden Songs von  

unbekannten und namhaften Musikern 
bzw. Bands gespielt, die aber in Good 
Wood - Manier so arrangiert werden, dass 
sie eine neue, oftmals ungehörte Gestalt 
erhalten. „Gecovert” werden u. a. Lieder 
von Eurythmics, Peter Fox, Vaya Con Dios, 
Lissie, Max Herre, Melissa Etheridge, Gary 
Moore, Erverything but the Girl, Koda-
line, Ray Wilson, Annett Louisan, Curtis 
Mayfield uvm.
Gegründet wurde die Band im Jahr 2001 
von Günter Spancken (div. Gitarren), 

Tobias Hommel (Bass, Gitarre, Percussion, 
Glockenspiel) und Thomas Boelker 
(Gesang/Flöte/Pocket-Klarinette).
Unterstützt wurden die Musiker immer 
wieder von der Violinistin Anja Hommel. 
Als Thomas Boelker aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr mit auf die Bühne 
konnte, stießen 2010 Nadine Müller 
(Gesang) und Wilfried Pieper (Piano, 
Gesang, Akkordeon) zur Gruppe, die sich 
musikalisch neu ausrichtete und in ihrem 
Klangspektrum noch facettenreicher 
wurde.

Die Eintrittskarten kosten im Vorverkauf 
8,00 € (Buchhandlung Bachmann, 
Gemeindebüro), an der Abendkasse 10,00 
€. Die Getränkebar wird geöffnet sein. 

Stadtkirchenarbeit
Musik in d‘ Lüchterkark - Folk meets 
Classic
am Samstag, 19. Januar 2019, 19.30 
Uhr in St. Viktor. 

Die „Musik in d’ Lüchterkark“ ist seit 
vielen Jahren eine Kultveranstaltung 
von außergewöhnlicher musikalischer 
Vielfalt, und seit ihrem vielbeachteten 
Konzert vor einem Jahr auch bei 
uns bekannt. Von der Arie aus Bachs 
Weihnachtsoratorium über englische 
Christmas Carols hin zu bekannten 
Opernarien, vom christlichen Folksong 
und Flamencomusik über weihnachtliche 
Volkslieder und besinnliche 
Instrumentalmusik bis zum Country- 
und Popsong. Da trifft der singende 
Wattführer von der Insel Borkum auf 
den Flamenco-Gitarristen aus dem 
Ammerland, die Opernsängerin mit 
lateinamerikanischen Wurzeln auf den 
friesischen Barden von der Nordseeküste 
und der norddeutsche Concertinaspieler 
auf den klassichen Violinvirtuosen mit 
Wurzeln in Portugal. Das alles gibt es 
bei der „FOLK MEETS CLASSIC - Musik 

in d‘ Lüchterkark“ zu hören. Folk- und 
Weltmusik treffen auf klassische Musik. 
Die sieben hochkarätigen MusikerInnen 
der Ensembles LAWAY, Triangel und La 
Kejoca kommen auf ihrer zweimonatigen 
Winter- und Weihnachtstour am 19. 
Januar wieder nach St. Viktor. 

CARMEN BANGERT – Mezzosopran, 
Drehleier, Flöte
KENO BRANDT – Bassbariton, Bass, 
Keltische Harfe, Gitarre
JONAS RÖLLEKE – Violine, Gitarre
ALBERTUS AKKERMANN – Gesang, 
Akkordeon
MANUEL BUNGER - Gesang, 
Flamencogitarre

JÖRG FRÖSE - Mandoline, Cister, 
Concertina, Gitarre
GERD BRANDT - Gesang, Cister, Gitarre

Die Konzertkarten kosten an der 
Abendkasse 20 € (erm.17) €, im 
Vorverkauf 18 € (erm.15 €). Der 
Vorverkauf läuft über die Buchhandlung 
Bachmann, Mährstraße 15, 58239 
Schwerte.
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St. Viktor Kino
„Erbsen auf halb 6“

Mittwoch, 05. Dezember 2018 um 19 Uhr

Am Mittwoch, 5. Dezember, zeigt das St. Viktor-Kino die 
ebenso unterhaltsame wie einfühlsame Geschichte dieser 
„unmöglichen“ Liebe: Eine lebensfrohe junge Frau, von 
Geburt an blind, begegnet einem Theaterregisseur, der bei 
einem Autounfall sein Augenlicht verloren hat. Während 
sie vor Optimismus strotzt, droht er an seiner Blindheit 
zu verzweifeln, stellt alles und jeden in Frage und kann 
nicht akzeptieren, dass es ein an Sinnen, Wahrnehmungen 
und Empfindungen reiches Leben jenseits des Sehens 
gibt. Ihre gemeinsame Odyssee bis ans Weiße Meer in 
Russland ist eine Reise in die Herzen zweier Menschen,  

wobei der hervorragend inszenierte und gespielte Film 
ebenso selbstbewusst wie unbekümmert über die Stränge 
der Logik schlägt und für die „Magie“ des Lebens und 
der Liebe jenseits des allzu Selbstverständlichen wirbt. 
Fritzi Haberlandt brilliert in der Rolle der selbstbewussten 
Hauptfigur Lilly.

„Little Miss Sunshine“

Mittwoch, 23. Januar 2019 um 19 Uhr

Am Mittwoch, 23. Januar, läuft diese anrührende und 
wunderbar inszenierte amerikanische Komödie im St. 
Viktor-Kino. Die kleine Olive Hoover, beeindruckend gut 
gespielt von der Jungschauspielerin Abigail Breslin, hat 
einen Traum: Sie möchte unbedingt Schönheitskönigin 
werden. Auch wenn sie dafür nicht die idealen 
Voraussetzungen mitbringt – sie entspricht mit ihren 
dicken Brillengläsern und dem wohlgenährten Bauch  

nicht unbedingt dem Schönheitsideal – hindert das ihre 
schräge Familie nicht daran, sie tatkräftig zu unterstützen. 
Gemeinsam mit ihrem übermotivierten Vater, ihrer 
gestressten Mutter, ihrem drogensüchtigen Großvater, 
dem zunächst stummen Bruder und dem suizidgefährdeten 
Onkel macht sich Olive auf den Weg nach Kalifornien, um 
am Little Miss Sunshine-Wettbewerb teilzunehmen. Als die 
Außenseiterin beim Wettbewerb dann auf hochgezüchtete 
und gestylte „Muster-Kids“ trifft, werfen alle Clan-
Mitglieder ihre Meinungsverschiedenheiten über Bord, 
beginnen endlich, gemeinsam an einem Strang zu ziehen 
und sich ihrer inneren Werte zu besinnen. Der Film war 
der Überraschungserfolg auf dem renommierten Sundance 
Festival in den USA. 
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St. Viktor Kino
„Leergut“

Mitwoch, 13. Februar 2019 um 19 Uhr

Am Mittwoch, 13. Februar, präsentiert das St. Viktor-Kino 
die feine tschechische Dramödie „Leergut“ von Jan und 
Zdenek Sverak, die mit ihrem Film „Kolja“ zuvor (1997) 
den Oscar eingeheimst hatten. Der 65-jährige Lehrer Josef 
Weberknecht hat seine rebellierenden Schüler satt und 
kündigt seine sichere Stelle. Doch allein zu Hause mit seiner 
Frau Eliška langweilt er sich, und beide gehen sich nach 
und nach auf die Nerven. Also sucht sich Josef einen neuen 
Job. Als Fahrradkurier scheitert er und nimmt schließlich 
eine Stelle in der Leergutannahme eines Supermarktes an, 
die für ihn zum neuen Lebensmittelpunkt wird. Während 
er für seine Kollegen Amor spielt und der schweigsame 
Mitarbeiter „Schwätzer“, der eigentlich Schneider heißt, am 
Ende tatsächlich eine Kundin heiratet, ist Josefs Privatleben 
trist. Weil seine Ehe über die Jahre für ihn den Reiz verloren 
hat, gibt sich Josef heimlich erotischen Fantasien hin.  

Auch seine Tochter gibt Anlass zur Sorge, da sie so sehr 
in ihrem Glauben an den Weltuntergang aufgeht, dass ihr 
Ehemann sie und den gemeinsamen Sohn für eine andere 
verlässt. Schließlich aber scheinen sich die Dinge zu fügen, 
und eine Heißluftballonfahrt wird zum Prüfstein für seine 
wichtigsten Beziehungen. 
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Die Filme laufen jeweils um 19 Uhr im Gemeindezentrum St. Viktor. 
Auf eine kurze Film-Einführung wird der Film auf großer Leinwand 
vorgeführt. Im Anschluss gibt es das Angebot eines Nachgespräches. 

Der Eintritt ist frei, für Popcorn, Nachos und Getränke ist gesorgt.



4. Schwerter Krippenweg

Folge dem Stern…

Der 4. Schwerter Krippenweg findet 
statt vom Sonntag, 02. Dezember 
2018 bis zum Sonntag, 6. Januar 
2019 und wird durch unseren 
Bürgermeister Dimitrios Axourgos 
eröffnet. 

Der diesjährige Krippenweg steht 
unter dem Stern „Auch mal Engel 
sein…“.

Die Idee lebt vom Engagement vieler 
Förderer, die die Idee unterstützen 
und so weihnachtliches Brauchtum 
sichtbar machen. Die Krippe soll 
buchstäblich „im Wege stehen“, 
zwischenmenschliche Kontakte 
fördern und die Weihnachtsbotschaft
„Frieden auf Erden “bewusst machen. 
Wir bedanken uns herzlich bei der 

Gleichstellungsstelle, die in diesem 
Jahr die Kosten für den Flyer 
übernommen hat.

Daneben gilt unser besonderer 
Dank auch der Bürgerstiftung 
Rohrmeisterei, der Schwerter 
Volksbank, den zahlreichen 
Unterstützern, ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die sich mit 
Engagement, Zeit, Ideenreichtum und 
künstlerischer Umsetzung beteiligen. 
Jede Krippe und jedes Objekt auf dem 
Krippenweg wird in einem Steckbrief 
beschrieben. Der Rundweg beginnt 
an der St. Viktor-Kirche und führt 
über den Norbert-Kaufhold-Weg 
durch die Kötterbachstraße über die 
Mühlenstraße an der Mühle vorbei in 
Richtung Rohrmeisterei, führt dann 
über den Platz der Rohrmeisterei 
vorbei am Eingang Theater am 

Fluss über den Südwall bis zur 
Westenstraße (Ecke Polizei). Am Ende 
der Westenstraße geht es direkt über 
den Marktplatz zum Ausgangspunkt 
zurück.

Geplant sind wieder kleine, große 
und eher schlichte Darstellungen, 
die Freude vermitteln, aber auch 
auf den eigentlichen Kern des  
Weihnachtsfestes aufmerksam 
machen sollen und den Blick auf das 
Kleine im Großen richten und zwar 
auf das Kind, das nur mit Hilfe der 
Menschen die Welt verändern kann.

Der Krippenweg findet seinen 
Abschluss am Sonntag 6. Januar 
2019 um 16.00 Uhr an der Schwerter 
Mühle, Mühlenstraße 25. 

Führungen sind nach Absprache 
jederzeit möglich. Anfragen bei Hille 
Schulze Zumhülsen Tel. 02304 82500,  
unter frauengeschichten@schwerte.
de oder hilleschu@gmx.de

Eröffnung  des Krippenweges
Sonntag, 2. Dezember 2018 Uhr um 
12.00 Uhr vor der St. Viktor-Kirche. 
Vorher findet um 11.00 Uhr ein 
Gottesdienst in der St. Viktor-Kirche 
unter dem gemeinsamen  Motto „Auch 
mal Engel sein…“ statt. 

Öffentliche Führungen ohne 
Voranmeldung finden sonntags statt 
am:
09., 16., 23., 30. Dezember 2018 
jeweils um 16.00 Uhr. Treffpunkt:  
St. Viktor-Kirche in Schwerte

Die Taschenlampe nicht vergessen!
Vor dem Gottesdienst und vor der 
Eröffnung werden zum Thema Engel, 
Sterne, aber auch Krippenbilder 
und Künstlerkarten angeboten. Die 
Erlöse gehen an das ambulante 
Kinderhospiz in Unna.
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vom 2. Dezember 2018 bis 6. Januar 2019



Weg der Krippe aus dem Paulus-
Haus auf den Krippenweg

Durch das ausgeprägte soziale Netz-
werk in Schwerte wurde diese Krippe  
vor dem Abriss des Paulus-Hauses ge-
rettet, in Kartons verstaut und jetzt 
aus ihnen gehoben.
Veronika Rahlenbeck, die damalige 
Leiterin des Paulus – Kindergartens 
Am langen Rüggen erinnert sich: „Vor 
fast vierzig Jahren, zu Zeiten von 
Pfarrer Friedrich Henzler, hatten wir 
Erzieher die Idee, die Weihnachtsge-
schichte den Kindern nahe zu brin-
gen, besonders den damals ersten 
türkischen und deren Eltern. Christi 
Geburt wurde von den Kindern mit 
Begeisterung gemalt, gesungen und 
gespielt. Am Weihnachtsgottesdienst 
nahmen sogar die türkischen Familien 
teil.“

Gemeindemitglieder beschlossen, 
Krippenfiguren fürs Paulus-Haus zu 
töpfern. Menschen, die vielleicht 
selbst als Kinder Knete in Händen 
hatten, machten sich mit frohem Her-
zen und steter Willenskraft ans Werk, 
formten die nötigen, bekannten Figu-
ren nach eigenen Vorstellungen und 
Fähigkeiten. 

Pfarrer Henzler freute sich und bau-
te den Stall: „Jetzt können wir die  
Geburt Jesu nicht nur an den Weih-
nachtstagen feiern, sondern dem Ge-
schehen vor 2000 Jahren den Raum 
bis zum 2. Februar (Mariä Lichtmess) 
geben.“
In der Lenningskamp-Schule  wurden 
die Figuren gebrannt und jährlich im 
Paulus-Haus, der ehemaligen evange-
lischen Kirche in Schwerte Nord, in 
der Weihnachtszeit aufgestellt.  

Das unterschiedliche Aussehen und 
die nicht verhältnismäßigen Größen 
der Figuren zueinander sind der Lai-
enarbeit geschuldet, tun aber dem 
„Werk“ an sich keinen Abbruch.
In diesem Jahr ist die beschriebene 
und gerettete Krippe zum ersten Mal 
auf dem Schwerter Krippenweg zu se-
hen. Sie wird aufgestellt im Bereich 
des „Hansebrunnens“  in der Mühlen-
straße 1. 

Ein ehrwürdiger Standort.
Emmi Beck

Krippe aus dem Paulushaus am Krippenweg
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Zwei Kinder und ihr Vater
Ein biblisches Wochenende zu
Lukas 15,11-32  vom 8. bis 10. 
Februar 2019

Die Geschichte vom sogenannten 
„Verlorenen Sohn“ begleitet uns 
möglicherweise von der Kindheit an. 
Ein ganzes Wochenende werden wir 
uns mit dem Gleichnis beschäftigen, 
das Jesus damals erzählt hat. 

In der Geschichte gibt es auch für uns 
viel Spannungsreiches zu entdecken: 
• auch wir gehören (in welcher 

Konstellation auch immer) einer 
Familie an. 

• auch zu unserem Leben gehören 
die Fragen von Ausbruch oder 
Bleiben in unseren familiären 
Strukturen.

• auch wir nehmen unterschiedliche 
Rollen in der Familie wahr wie die 

zwei Brüder in der Geschichte 
Jesu. 

• auch uns gelingt mal Versöhnung 
in der Familie, mal scheitern wir 
daran. 

• auch uns gilt Gottes Verheißung, 
dass er uns mit weiten Armen 
empfangen will – was bedeutet 
das für uns persönlich? 

In diesem Spannungsfeld sieht sich 
das Wochenende mit der Bibel vom 
8. bis 10. Februar 2019. Wir sind im 
Haus Salem zu Gast, einem idyllisch 
gelegenen Tagungshaus in der Nähe 
von Bielefeld-Bethel. 
Wir werden anhand von Lukas 
15, 11-32 über unsere eigenen 
Familiengeschichten nachdenken und 
uns von Jesu Gleichnisrede ermutigen 
lassen. Wir werden Zeit zum Reden 
und Hören haben und für zwei 
Stunden das Schweigen einüben. 

Wir werden uns von Gott beschenken 
lassen und uns unter seinen Segen 
stellen. Begleitet werden Sie an 
diesem Wochenende von Pfarrerin 
Claudia Bitter und Pfarrer Hartmut 
Görler. 

Sie sind untergebracht in 
Einzelzimmern, auf Wunsch auch in 
Doppelzimmern. 
Das ganze Wochenende kostet 
140 €. Damit sind Unterkunft und 
Verpflegung abgedeckt. Die Anreise 
wird selbst organisiert. Wir bitten um 
eine verbindliche Anmeldung.

Wir sind gespannt auf eine intensive 
Zeit mir Ihren Familiengeschichten 
und der Familiengeschichte, wie sie 
Jesus erzählt. 

Claudia Bitter & Hartmut Görler

Familiengeschichten
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Silvester noch nichts geplant?

Auch in diesem Jahr wollen wir zusam-
men Silvester feiern und gemeinsam 
das „Neue Jahr“ begrüßen.

Wir wollen den Abend um 19.30 Uhr 
mit einem gemütlichen Essen im Martin 
Luther Saal beginnen. 

Zu dem bunten Mitbring-Buffet dürfen 
Sie selbst etwas beitragen. Sie können 
beisteuern, was Sie selbst gern essen, 
womit Sie andere gern bewirten, was 
Ihnen immer besonders gut gelingt 
oder was schnell zuzubereiten ist. Wenn 
alle soviel mitbringen, wie sie selbst es-
sen können, ergibt das zusammen ein 
schönes Überraschungsessen für alle! 
Für Getränke ist gesorgt.

Ein kleines Programm soll uns die Zeit 
bis Mitternacht verkürzen. 

Gegen 2.00 Uhr ist die Feier zu Ende.

Damit wir besser planen können,  
bitten wir um Ihre Anmeldung bis zum 
21.12.2018.

Wir bitten um Anmeldung im Gemeinde-
büro unter der Nummer 02304/939340
oder Sie geben den nebenstehenden 
Anmeldebogen im Gemeindebüro ab.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Das Orga-Team

Dorothee Müller, Christel Timmer,  
Ulrike Roguschak und Renate 
Schmeiß

Anmeldung zur Silvesterfeier am 
31.12.2018

Ich komme / Wir kommen mit 

__________Personen 

Name, Vorname/n: 

____________________________

Straße, Hausnummer: 

____________________________

Telefonnummer:

____________________________

Silvesterfeier im Gemeindezentrum St. Viktor

Italienische Nacht - Serenate  
Nocturne

Freitag, 14. Dezember 2018 um 20 
Uhr / Ev. Kirche Villigst (Einlass um 
19 Uhr) - Eintritt 18 € / 15 € VVK

„Das Duo wurde von dem Akkordeonis-
ten und Komponisten Andres Grandoni 
aus Düsseldorf 2004 gegründet. Dass 
Malena hervorragende Sängerin ist und 
Andres großartiger Virtuose auf seinen 
Instrumenten ist, wird dem Besucher 
vom ersten Stück an klar. 
Heute geben sie Konzerte in Deutsch-
land, Österreich, Schweiz, unter ande-
rem in Philharmonie Berlin.“

Eine Frau, ein Cello und 500 Jahre 
Musik

Samstag, 15. Dezember 2018 um 20 
Uhr / Ev. Kirche Villigst (Einlass um 
19 Uhr) - Eintritt 15 € / 12 € VVK

Johanna Stein spielt Cello und singt. 
Mit ihrem Soloprogramm entführt sie 
ihr Publikum in entlegene Paradiese 
ihrer Musikwelt - von Bach bis zu Klän-
gen aus der Mongolei, britischen Pop-
Songs, spanischen Kompositionen und 
keltischen Weisen. Rasant und wendig 
führt Johanna Stein ihr Publikum durch 
Jahrhunderte der Musikgeschichte und 
nimmt die Zuhörer mit auf ihre berau-
schende Reise: mal lyrisch und beseelt, 
mal kess gestrichen oder wild gezupft, 
kombiniert mit ihrer von Natürlichkeit 
und Präsenz geprägten Stimme.  
Ein Abend voll inniger Töne, energiege-
ladener Momente und knisternder Stim-
mung. 

Lichtkunstgottesdienst

Sonntag, 16. Dezember 2018 um 17 
Uhr / Ev. Kirche Villigst

Lichtkunst und Musik im Advent
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Adventsandachten im  
Johanneshaus

Auch in diesem Jahr öffnet das fest-
lich beleuchtete Johanneshaus für 
Adventsandachten seine Türen. Am 4. 
und 11. und 18. Dezember 2018 ist 
jeweils von 19.00 Uhr Zeit zur Ruhe 
zu kommen und über die biblischen 
Adventsgeschichten nachzudenken.

Farbige Windlichter bringen dabei die 
Adventsbotschaft zum Scheinen. Die 
Lichttüten tragen das Motto  Licht 
der Weihnacht, Macht euch auf zum 
Licht und Friedensengel. Die Advent-
sandachten gestaltet Pfarrer Hartmut 
Görler. 

Seht, die gute Zeit ist nah – gemein-
samer Gottesdienst zum 4. Advent

In diesem Jahr fällt der vierte und 
letzte Adventssonntag auf den 23. 
Dezember. Eine gute Gelegenheit, vor 
den Weihnachtsfeiertagen gemeinsam 
nachzudenken über das, was wir ei-
gentlich erwarten, zur Ruhe zu kom-
men, Advents- und erste Weihnachts-
lieder zu singen.

Außerdem feiern wir ein gottesdienst-
liches Mahl mit Spekulatius.

Herzlich willkommen zum zentralen 
Gottesdienst unserer Kirchengemein-
de am 23. Dezember um 11 Uhr in 
St. Viktor!

Die Ruhr.Church rockt wieder

Nach den ersten beiden sehr gelun-
genen Jugendgottesdiensten geht 
es mit der Ruhr.Church auch in den 
Monaten November und Januar wei-
ter. Am 20. Januar 2019 ist der Ju-
gendgottesdienst im Johanneshaus 
zu Gast. Der Gottesdienst beginnt 
um 17.00 Uhr und endet mit einem 
gemeinsamen Imbiss. Eine Live-Band 
begleitet die Lieder. 
Junge Leute führen durch den Gottes-
dienst und übernehmen auch die Pre-
digt. Eingeladen sind Kinder, Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, ältere 
Jugendliche und Erwachsene, die sich 
noch jung fühlen. Die  Ruhr.Church 
findet ihr auch auf Instagram. 

Gottesdienste

Abendgottesdienst mit Kirchenchor 
und Posaunenchor, anschl.  
gemütliches Beisammensein

Mit viel adventlicher Musik wird der 
3. Advent um 18.00 Uhr im Gemein-
dezentrum am Buschkampweg began-
gen. Den Gottesdienst hält Prädikant 
Daniel Groß, musikalisch gestaltet vom 
Kirchenchor und vom Posaunenchor 
des Bezirks sowie Ingo Dressler an der 
Orgel. Nach dem Gottesdienst lädt der 
Bezirksarbeitskreis noch zum gemütli-
chen Beisammensein ein, in dessen 
Verlauf der Posaunenchor adventliche 
Lieder vortragen und zum Mitsingen 
einladen wird. Für das leibliche Wohl 
ist mit Schnittchen, Matjes, Glüh-
wein, Genever und weiteren Köstlich-
keiten bestens gesorgt. Und wer noch 
ein Geschenk für Weihnachten sucht, 
für den werden Bastelarbeiten angebo-
ten. Der Erlös kommt dem Förderverein 
des Gemeindezentrums zu Gute.

Familiengottesdienst wandert 
durch die Gemeinde

Seit September können Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, Familien 
und Einzelpersonen einen fröhli-
chen Familiengottesdienst feiern. 
Das Besondere an dem Familien-
gottesdienst ist, dass er durch die 
Bezirke wandert und die Familien 
dort besucht, wo sie wohnen. Am 
9. Dezember 2018 ist er in der 
evangelischen Kirche Villigst zu 
Gast. Am 20. Januar 2019 bringt 
er Schwung ins Johanneshaus am 
Alten Dortmunder Weg. Am 3. Fe-
bruar 2019 kommt er nach seiner 
ersten Rundreise wieder in Geis-
ecke an. 

Wer bei diesem etwas anderem Got-
tesdienst mitmachen möchte, ist 
herzlich eingeladen. Kontaktperson: 
Hartmut Görler, 02304 - 3089455.

Erwartungen
Wir laden Sie herzlich ein zu ei-
nem Gottesdienst für Jung und 
Alt am 1. Advent, Sonntag, dem 
2.12.2018, um 11.30 Uhr in St. 
Christophorus
Rosenweg 75.
Anschließend gibt es die bekannt 
gute Paulushaus-Suppe und am 
Stand des Bastelkreises können Sie 
nach Weihnachtsgeschenken stö-
bern.

Um besser planen zu können, bitten 
wir für die Teilnahme am Suppe-Es-
sen um Anmeldung im Gemeindebü-
ro bei Frau Schillings, Te.: 93 93 41,
per E-Mail an silvia.schillings@
evangelische-kirche-schwerte.de.

Bitte geben Sie Ihren Namen und 
die Anzahl der Gäste an.

Gottesdienste
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St. Viktor Heide/Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Görler
Eröffnung 
Krippenweg (S.22)

18.00 Uhr
KonzertGoDi mit  
I Dolci (S.12)

Pfr. Damm

11.00 Uhr
Kindergottesdienst
KiGoDi-Team

09.30 Uhr
Frühstück

11.00 Uhr
Pfr. Johanning

11.30 Uhr
Präd. Müller
St. Christophorus
mit Suppeessen 
(S.29)

Sonntag, 02.12.  1. Advent

Siehe dein König kommt zu dir ein Gerechter und ein Helfer. (Sach 9, 9b)

02.12.-08.12.

Weitere Gottesdienste

Mo, 03.12. - 10.00 Uhr Haus Schwerte Gottesdienst  Pfr. Görler

Di, 04.12. - 19.00 Uhr Johanneshaus  Adventsandacht Pfr. Görler (S.28)

Fr, 07.12. - 18.30 Uhr Raum der Stille  Gottesdienst  Pfrn. Jetzschke

Haus Schwerte - Ostberger Straße 75  /  Raum der Stille - Marienkrankenhaus Schützenstraße 9
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St. Viktor Heide/Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

09.30 Uhr
Pfrn. Bitter
mit KiTa rotes Haus

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter
Vergissmeinnicht GD

17.00 Uhr
Pfr. i.R. Petrick
Posaunenfeierstunde

09.30 Uhr
Pfrn. v. Mayer

11.00 Uhr
KinderGoDi

11.00 Uhr
FamilienGoDi (S.29)

Pfr. Görler

09.12.-15.12.
Sonntag, 09.12. 2. Advent

Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. (Lk 21, 28b)

Weitere Gottesdienste

Di, 11.12. - 19.00 Uhr Johanneshaus  Adventsandacht  Pfr. Görler (S.28)
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16.12.- 22.12.

St. Viktor Heide/Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Damm

11.00 Uhr
KinderGoDi
KiGoDi-Team

17.00 Uhr
Lichtkunst GoDi
Pfrn. Bitter und 
Team (S.26)

18.00 Uhr
Guten-Abend-Kir-
che mit gemütli-
chem Beisammen-
sein (S.29)

Präd. Groß

Sonntag, 16.12. 3. Advent

Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig! (Jes 40, 3.10)

Di, 18.12. - 19.00 Uhr Johanneshaus  Adventsandacht  Pfr. Görler (S.28)

Do, 20.12. - 15.30 Uhr Sakristei St. Viktor Mini-Gottesdienst  Pfr. Görler

Fr, 21.12. - 18.30 Uhr Raum der Stille  Gottesdienst mit Salbung Pfrn. Bitter

Weitere Gottesdienste

Raum der Stille - Marienkrankenhaus Schützenstraße 932 33



Sonntag, 23.12. 4. Advent

Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe! (Phil 4, 4-5)

23.12.-29.12.
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St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Johanning 
(S.28)

11.00 Uhr
KinderGoDi

10.00 Uhr
Pfrn. Bartling
Fr.-Krahn-Zentrum



Heilig Abend in den Seniorenhäusern und Krankenhaus
24.12. - 10.00 Uhr  Raum der Stille Gottesdienst   Pfrn. Jetzschke
24.12. - 14.30 Uhr  Klara-Röhrs.-Haus Gottesdienst   Pfrn. von Mayer
24.12. - 15.00 Uhr  Haus am Stadtpark Gottesdienst   Pfrn. i.R. Heindrich
24.12. - 16.00 Uhr  Joh.-Mergent.-Haus Gottesdienst   Pfrn. von Mayer

St. Viktor Heide
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

13.45 Uhr
KrabbelGD
Pfr. Görler
15.00 Uhr
FamilienGD
Pfr. Damm
16.30 Uhr
Christvesper
Pfr. Damm
18.00 Uhr
Christvesper
Pfr. Damm

15.00 Uhr
KinderGoDi
Pfr. Görler 
16.00 Uhr
FamilienGD
Krippenspiel
Pfr. Görler &
Präd. Groß
17.30 Uhr
Christvesper
mit Chor
Pfr. Görler

15.30 Uhr
FamilienGD
Krippenspiel
Pfrn. Bitter

17.30 Uhr
Christvesper
Pfrn. Bitter

23.00 Uhr
Christmette
Pfrn. Bitter

16.00 Uhr
FamilienGD
Krippenspiel
Pfr. Johanning

17.45 Uhr
Christvesper
mit Posaunen und 
Kirchenchor
Pfr.Johanning

St. Christophorus 
18.00 Uhr
Christvesper
Pfrn. von Mayer

Montag, 24.12. Heilig Abend 25.12. & 26.12.
Dienstag, 25. 12.   Weihnachten

St. Viktor

11.00 Uhr
mit Stadtkantorei
Pfrn. Bartling

Mittwoch, 26. 12.   2. Weihnachtstag

Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herrlichkeit. (Joh 1, 14a)

St. Viktor

11.00 Uhr
mit Posaunenchor
Pfr. Johanning

Haus Schwerte

10.00 Uhr
Pfrn. Bitter
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St. Viktor Heide
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

18.00 Uhr 
Pfr. Damm
mit Silvesterfeier
(S.27)

17.00 Uhr
Pfrn. Gillhoff
mit Sektempfang

18.30 Uhr
Pfr. Görler

18.00 Uhr
Pfr. Johanning
mit Sektempfang

Montag, 31.12. Altjahresabend

Meine Zeit steht in deinen Händen. (Ps 31, 16a)

30.12. - 05.01.

35

Weitere Gottesdienste

So, 30.12. - 10.00 Uhr Ev. Kirche Ergste  Regionaler GD  Pfr. Gössling

Di, 01.01. - 11.00 Uhr Ev. Kirche Ergste  Regionaler GD  N.N.

Do, 03.01. - 10.30 Uhr Joh-Mergent.-Haus  Gottesdienst  Pfrn. von Mayer

Do, 03.01. - 17.00 Uhr Klara-Röhrs.-Haus  Gottesdienst  Pfrn. von Mayer

Fr, 04.01. - 18.30 Uhr Raum der Stille  Gottesdienst  Pfrn. Jetzschke

Raum der Stille - Marienkrankenhaus Schützenstraße 9 / Ev. Kirche Ergste - Kirchstraße38 39



Sonntag, 06.01. Epiphanias

Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt. (1. Joh 2, 8)

06.01. - 12.01.

Mo, 07.01. - 10.00 Uhr Haus Schwerte      Gottesdienst   N.N.

Weitere Gottesdienste

Haus Schwerte - Ostberger Straße 75
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St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Johanning

18.00 Uhr
Pfr. Damm

11.00 Uhr
KinderGoDi

09.30 Uhr
Pfr. Johanning

11.15 Uhr
Pfr. Damm
St. Christophorus



13.01. - 19.01.

St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter

09.30 Uhr
Pfrn. Bitter

11.00 Uhr
KinderGoDi

11.00 Uhr
Präd. Groß

Fr. 18.01.
15.45 Uhr
Pfr. von Mayer
Fr.-Krahn-Zentrum

Sonntag, 13.01. 1- Sonntag nach Epiphanias 

Weitere Gottesdienste

Do, 17.01. - 10.30 Uhr Joh.-Merg-Haus  Gottesdienst   Pfrn. von Mayer

Do, 17.01. - 15.30 Uhr Sakristei St. Viktor  Mini-Gottesdienst  Pfr. Görler

Fr, 18.01. - 18.30 Uhr Raum der Stille  Gottesdienst mit Salbung Präd. Groß

Johannes-Mergenthaler-Haus - Liethstraße 4 / Fr.-Krahn-Zentrum - Westhellweg 220

Die der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Röm 8, 14)

20.01. - 26.01.

St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Damm

11.00 Uhr
FamilienGoDi
Pfr. Görler (S.29)

17.00 Uhr
Ruhr.Church
JugendGoDi
Pfr. Görler (S.28)

18.00 Uhr
Guten-Abend-
Kirche
Pfr. Johanning

Sonntag, 20.01. 2. Sonntag nach Epiphanias 

Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. (Joh 1, 16)
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St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Görler

09.30 Uhr
Pfr. Görler

11.00 Uhr
KinderGoDi

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter

Sonntag, 27.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias

Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. (Jes 60, 2b)

27.01. - 02.02.

47

03.02. - 09.02.

St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Vergissmeinnicht-
Gottesdienst
Pfrn. Bitter

18.00 Uhr
Pfr. Damm

11.00 Uhr
KinderGoDi
KiGoDi-Team

09.30 Uhr
FamilienGoDi
Pfr. Görler (S.29)

11.15 Uhr
Pfr. Johanning
St. Christophorus

Sonntag, 03.02. 5. Sonntag vor der Passionszeit

Darum richtet nicht vor der Zeit, bis der Herr kommt, der auch ans Licht bringen wird, was 
im Finstern verborgen ist, und das Trachten der Herzen offenbar machen wird. Dann wird 

auch einem jeden von Gott Lob zuteilwerden. (1. Kor. 4,5b)

Mo, 04.02. - 10.00 Uhr Haus Schwerte  Gottesdienst   N.N. 

Weitere Gottesdienste

 Haus Schwerte - Ostberger Straße 75

Di, 29.01. - 10.30 Uhr Klara-Röhrs.-Haus Gottesdienst  Pfrn. von Mayer

Fr, 01.02. - 18.30 Uhr Raum der Stille Gottesdienst  Pfr. Johanning

Weitere Gottesdienste

44 45Raum der Stille - Marienkrankenhaus Schützenstraße 9 / Klara-Röhrscheidt-Haus - Ostberger Straße 20
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Sonntag, 10.02. 4. Sonntag vor der Passionszeit

Kommt her und sehet an die Werke Gottes,
der so wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern. (Ps 66,5)

10.02.-16.02.

St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Präd. Groß

Do. 14.02.
18.00 Uhr
Pfr. Damm
Ök. GoDi für  
Verliebte

09.30 Uhr
Präd. Groß

11.00 Uhr
KinderGoDi

11.00 Uhr
Pfr. Johanning

Fr. 15.02.
15.45 Uhr
Pfrn. Bitter
Fr.-Krahn-Zentrum

21

Weitere Gottesdienste

Mo, 11.02. - 10.00 Uhr Haus am Stadtpark Gottesdienst    Pfrn. i.R. Heindrich

Fr, 15.02. - 18.30 Uhr Raum der Stille Gottesdienst mit Salbung  Pfrn. Jetzschke
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Haus am Stadtpark - Beckestraße 1 / Raum der Stille - Marienkrankenhaus Schützenstraße 9



Sonntag, 17.02. Septuagesimae

Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf unsere Gerechtigkeit, 
sondern auf deine große Barmherzigkeit. (Dan 9, 18)

17.02.- 23.02.

St. Viktor Heide
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter

Sa. 23.02.
18.00 Uhr
Pfr. Damm
GoDi zum Brand-
und Bettag

11.00 Uhr
KinderGodi

18.00 Uhr
Guten-Abend-
Kirche
Pfr. Johanning

Do, 21.02. - 10.30 Uhr Joh.-Mergent.-Haus  Gottesdienst    Pfrn. von Mayer 

Do, 21.02. - 15.30 Uhr Sakristei St. Viktor  Mini-Gottesdienst  Pfr. Görler 

Weitere Gottesdienste
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24.02. - 02.03.

St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Maria-Magdalena
Ausstellung
Pfr. Damm

09.30 Uhr
Pfrn. Bitter

11.00 Uhr
KinderGoDi
KiGoDi-Team

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter

Sonntag, 24.02. Sexagesimae

Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Herzen nicht. (Hebr 3, 15)

Di, 26.02. - 10.30 Uhr Klara-Röhrs.-Haus Gottesdienst  Pfrn. von Mayer

Fr, 01.03. - 18.30 Uhr Raum der Stille Gottesdienst  Pfrn. Jetzschke

Weitere Gottesdienste

 Klara-Röhrscheidt-Haus - Ostberger Straße 20 / Raum der Stille - Marienkrankenhaus Schützenstraße 948 49
Johannes-Mergenthaler-Haus - Liethstraße 4



Mo, 03.12. 15.00 Uhr Bastelkreis Heide

Mi, 05.12. 15.00 Uhr Frauenhilfe Villigst Adventliche Feier

19.00 Uhr Frauenabendkreis Nord Weihnachtsfeier

Mo, 10.12. 14.30 Uhr Frauenhilfe Geisecke/Lichten. Adventsfeier

19.30 Uhr Abendkreis der FH Wandhofen Feier im Advent

Mi, 12.12. 14.30 Uhr Frauenhilfe Schwerterheide & 
Frauenabendkreis

Feier im Advent

15.00 Uhr Frauenhilfe Schwerte- Nord und 
Holzen

Adventsfeier mit Kantorin Clara Ernst

15.00 Uhr Frauenhilfe St.Viktor/Innenst. &
Frauenhilfe St.Viktor/Wandh.

Feier im Advent

14.30 Uhr Frauenhilfen am PGH Adventsfeier im Johanneshaus

Dezember
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Frauenhilfe Geisecke/Lichtendorf
Christel Feldmann, Tel. 94 32 44
Friederike Wuttke, Tel. 4 01 92
2. Montag im Monat, 15-17 Uhr
Gemeindezentrum Buschkampweg 93

Frauenhilfe Villigst
Inge Hönemann, Tel. 7 38 30 
Ursula Grüning, Tel. 7 81 88
1. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
Gemeindehaus Villigst
Villigster Straße 43

Frauenhilfe Schwerte-Nord und Holzen
Ulrike Berkenhoff, Tel. 1 46 46
Angelika Frenzle, Tel. 8 96 15
2. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
Paulusraum, Hermann-Löns-Weg 8

Frauenhilfen am PGH
Ulrike Wolf-Preuß, Tel. 1 53 03
Hannemarie Sedlin, Tel. 4 38 90
4. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
Paul-Gerhardt-Haus, Ostberger Str. 55

Frauenhilfe St. Viktor / Innenstadt
Luise Bergmeier, Tel. 1 26 16
Gerda Schwarz, Tel. 1 69 52
Christel Timmer, Tel. 1 26 15
2. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
GZ St. Viktor, Am Kirchhof 1

Frauenhilfe St. Viktor / Wandhofen
Luise Bergmeier, Tel. 1 26 16
Christel Timmer, Tel. 1 26 15
1. Montag im Monat, 15-17 Uhr
Ursula-Werth-Begegnungsstätte
Strangstraße 36

Frauenhilfe Schwerterheide
Magdalene Hoffmann,  Tel. 1 69 11
3. Mittwoch im Monat, 14.30-17 Uhr
Johanneshaus, Alter Dortm. Weg 32

Abendkreis der FH Schwerterheide
Barbara Rattelsberger, Tel. 4 52 49
letzter Mittwoch im Monat, 19 Uhr
Johanneshaus, Alter Dortm. Weg 32

Ansprechpartnerinnen und Veranstaltungsorte

Abendkreis der FH Wandhofen
Reingard Coco, Tel. 1 31 24
2. Montag im Monat, 19.30 Uhr
Strangstraße 36

Frauenabendkreis Schwerte-Nord 
Renate Heymühle, Tel. 8 92 06
1. Mittwoch im Monat, 19 Uhr 
Paulusraum, Hermann-Löns-Weg 8
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Mi, 02.01. 15.00 Uhr Frauenhilfe Villigst Jahreslosung

Mo, 07.01. 15.00 Uhr Bastelkreis Heide

15.00 Uhr Frauenhilfe St. Viktor/Wandh. Jahreslosung und Rückblick

Mi, 09.01. 15.00 Uhr Frauenhilfe Schwerte- Nord und 
Holzen

Jareslosung mit Pfrn. Bitter

15.00 Uhr Frauenhilfe St. Viktor/Innenst. Jahreslosung und Rückblick

19.30 Uhr Frauenabendkreis Nord Jahreslosung mit D. Müller

Mo, 14.01. 15.00 Uhr Frauenhilfe Geisecke/Lichten. noch ohne Thema

19.30 Uhr Abendkreis der FH Wandhofen Jahreslosung und Rückblick

Mi, 16.01. 14.30 Uhr Frauenhilfe Schwerterheide Jahreslosung

Mi, 23.01. 14.30 Uhr Frauenhilfen am PGH Jahresrückblick, im Johanneshaus

Mi, 30.01. 19.00 Uhr Frauenabendkreis Heide Jahreslosung

Januar
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Mo, 04.02. 15.00 Uhr Bastelkreis Heide

15.00 Uhr Frauenhilfe St. Viktor/Wandh. Vorbereitung Weltgebetstag (Slowenien)

Mi, 06.02. 15.00 Uhr Frauenhilfe Villigst Vorbereitung Weltgebetstag (Slowenien)

19.00 Uhr Frauenabendkreis Nord Zwiebelkuchen (geselliger Abend)

Mo, 11.02. 15.00 Uhr Frauenhilfe Geisecke/Lichten. Informationen Weltgebetstag (Slowenien)

19.30 Uhr Abendkreis der FH Wandhofen Vorbereitung Weltgebetstag (Slowenien)

Mi, 13.02. 15.00 Uhr Frauenhilfe Schwerte- Nord und 
Holzen

Unterhaltsamer Nachmittag

15.00 Uhr Frauenhilfe St. Viktor/Innenst. Vorbereitung Weltgebetstag (Slowenien)

Mi, 20.02. 14.30 Uhr Frauenhilfe Schwerterheide Vorbereitung Weltgebetstag (Slowenien)

Mi, 27.02. 14.30 Uhr Frauenhilfen am PGH
Vorbereitung Weltgebetstag (Slowenien), 
im Johanneshaus

19.00 Uhr Frauenabendkreis Heide Thema noch offen

Februar
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Mo, 03.12. 19.00 Uhr Männerkreis Wandhofen Adventsfeier

Di, 18.12. 19.00 Uhr Männerstammtisch 
Schwerterheide

Adventsfeier

Mo, 07.01. 19.00 Uhr Männerkreis Wandhofen Thema noch offen

Mo, 04.02. 19.00 Uhr Männerkreis Wandhofen Thema noch offen

Di, 17.02. 19.00 Uhr Männerstammtisch 
Schwerterheide

Jahreslosung mit Pfr. Görler

Männerkreis Wandhofen
Manfred Klawitter, Tel. 1 24 82
Heinz Risse, Tel. 1 39 65
1. Montag im Monat, 19 Uhr
Ursula-Werth-Begegnungsstätte
Strangstraße 36

Männerstammtisch Schwerterheide
Klaus Rost, Tel. 1 75 24
jeden 3. Dienstag im geraden Monat 
um 19 Uhr
Johanneshaus Schwerterheide
Alter Dortmunder Weg 32

Ansprechpartner

Dezember bis Februar
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40 Jahre Senior*innenkreis in Wandhofen

1978 richtet die Stadt Schwerte in allen Ortsteilen  
Begegnungsstätten für Senior*innen ein.
Für Wandhofen im Sportheim in Wandhofen. Auf Anfrage 
der Stadtverwaltung bei dem damaligen Gemeindepfarrer 
Christoph Horstmeier ist die  Bereitschaft, die Begegnung 
mit Inhalt zu füllen, gemeinsam mit der Frauenhilfe 
vorhanden.

Wir starten mit Frauen der AWO  und den Frauen der 
Frauenhilfe Wandhofen im monatlichen Wechsel.
Nach dem leider zu frühen Tod von Christoph Horstmeier 
übernimmt Christel Timmer für die Frauenhilfe die Leitung 
mit Unterstützung von Pastor Fritz-Günter Held und 
fleißigen Helferinnen.

Bei dem Jubiläum denken wir auch besonders an Ursula 
Werth. Ich kann die Kuchen nicht zählen, die sie für unsere 
Nachmittage gebacken hat.

Leider hat sie 1999 den Umzug vom Sportheim in die 
Begegnungsstätte an der Strangstraße 36, die zu Recht 
ihren Namen trägt, nicht erleben dürfen.
40 Jahre Senior*innen  Begegnung  ist ein Grund bei 

Kaffee und Kuchen  sich zu erinnern.
Rückblickend kann ich sagen: „Dass der Storch in seinem 
Schnabel trägt in die Wiege jedes Kind, so ist auch das 
nur eine Fabel, dass „alte Leut“ gelassen sind.“ Wir 
sind kreativ, schreiben Liedtexte und sogar eine fiktive 
Biografie zu einem Altersbild aus der Ausstellung von 
Ingrid und Arno Martini.

Heute liegt die Gestaltung der Nachmittage in den Händen 
der Frauenhilfe mit Unterstützung durch die Leitung des 
Grete-Meißner-Zentrums.

Christel Timmer



Do. 29. November 2018, um 19.30 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Viktor

Lila Salon Schwerte
Grenzenlos wachsen?

Lange, zu lange haben wir uns an der Erde 
bedient und die jährlich nachwachsenden 
Ressourcen längst verbraucht - bis Anfang 
Mai in Deutschland und bis Anfang 
August diesen Jahres weltweit. „ Unser 
jetziges Wirtschaftssystem steht auf 
dem Kopf. Das Geld ist zum Selbst-Zweck  

geworden, statt ein Mittel zu sein für 
das, was wirklich zählt: ein gutes Leben 
für alle“,  schreibt Christian Felber, Autor 
des Buches „Gemeinwohl-Ökonomie“ und 
Mitinitiator der Gemeinwohl-Ökonomie-
Bewegung.  Die  Gemeinwohl Ökomonie 
sucht nach neuen Konzepten des 
Wirtschaftens, die den Werten Mensch, 
Mitwelt und Gemeinwohl Gewicht 
geben.   „Gemeinwohl Ökonomie“ meint:  
Gemeinwohl-orientiert,  sinnstiftend und 
weniger monetär handeln. Dass das nicht 
schwer ist, sondern es  bereichern und  

Lust auf mehr machen kann, dazu will der 
Abend  beitragen!   Mit  einem Kurzfilm, 
einem  Kurzvortrag und Praxisbeispielen 
wird das Konzept vorgestellt.

Referentin: Beate Petersen Diplom 
Finanzwirtin, Wuppertal  - seit 
2009  ehrenamtlich aktiv - für 
zukunftsweisenden Wandel in Wuppertal 
und der Welt. Ihre Themen sind Mensch-
Mitwelt, Klimagerechtigkeit  und 
verantwortungsvolles Wirtschaften  sowie 
die Verbindung dieser Themenfelder 
im Sinne der Nachhaltigkeit. Sie ist 
Referentin der Gemeinwohl-Ökonomie 
Bewegung.

www.ecogood.org

Eintritt: 10,00 € / erm. 6,00 € mit Imbisss

Frauenarbeit

08. Januar 2019 bis 12. Februar 2019, 
Gemeindezentrum St. Viktor am Markt
jeweils von 19.00 bis 21.30 Uhr

“Aufstehen und leben“ 

Ein Glaubenskurs für Frauen und 
Männer 

Für Gottessucherinnen und Gottessucher. 
Für Menschen, die den christlichen 
Glauben kennen lernen wollen und für 
Frauen und Männer, die nach neuen 
Antworten auf alte Fragen suchen. 
Der Kurs soll eine Einladung und 
Ermutigung sein, die eigenen Fragen 
nach Lebenssinn, nach Lebensglück und 
praktischer Alltagsgestaltung mit der 
biblischen Tradition zu verbinden. Darin 

ist er sensibel für die unterschiedlichen 
Erfahrungen von Frauen und Männern, 
die sich damals und heute von der Kraft 
der biblischen Botschaft berühren lassen. 
Der sozialgeschichtliche Blick zeigt die 
politische  Brisanz der Jesusnachfolge 
und verbindet Alltagspraxis und Glauben. 
In das gemeinsame Nachdenken fließen 
auch die Erkenntnisse des jüdisch-
christlchen Dialogs ein.

Die Termine und Themen:

08.01.   Wer ist unser Gott? – Den Namen 
 Gottes im Herzen tragen 

15.01.  Wo ich aufgewachsen bin, das 
 prägt mich – Jesus, Sohn der 
 Maria 

22.01.  Wonach ich mich sehne – Jesu 
 Worte zur Liebe 

29.01.  Machst Du mich gesund? – Die 
 heilende Kraft 

05.02.   Mein Durst nach Leben – Die 
 Frau am Jakobsbrunnen  

12.02. Wie will ich leben – Gleichnisse 
 Jesu als Herausforderung 

Zu jedem Abend gehört ein gemeinsames  
Abendessen.

Leitung:  Ruth Hansen, Pfarrerin 
für Frauenarbeit im Evangelischen 
Kirchenkreis Iserlohn, 
Martin Treichel, Landesmännerpfarrer der 
Evangelischen Kirche von Westfalen

Die Teilnehmendenzahl ist auf 15 
Personen beschränkt.

Anmeldung  bis zum 14.12. 2018  unter 
ruthhansen@gmx.net,  
Tel: 02304/966237
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Weitere Veranstaltungen

Bibelgruppe „Salem“

Die Bibelgruppe „Salem“ trifft sich 
immer am 3. Donnerstag im Monat um 
19 Uhr im Johanneshaus

Wer dazukommen möchte, kann 
sich auf anregende Diskussionen 
und hartnäckiges Nachfragen, auf 
gemeinsames Nachdenken und Ringen 
um Antworten freuen. Im Mittelpunkt 
die Bibel, der Glaube, das Verstehen 
und der Kontakt untereinander, 
mit mir selbst, mit Gott …  

Termine: 

• 20. Dezember
• 17. Januar
• 14. Februar

Pfarrerin Claudia Bitter
(02304-9117714) 

und Pfr. Hartmut Görler 
(02304-3089455)   

Gemeindewanderung

Schon dreimal fand die 
Gemeindewanderung statt, die um 14 
Uhr an St. Viktor begann und nach 
knapp 3 Stunden durch die Ruhrauen 
auch dort wieder endete.

Da die Wanderung ein sehr schönes 
Erlebnis war, soll diese nun regelmäßig 
angeboten werden.

Die nächste Wanderung findet am 
Sonntag, den 17. Februar statt. 

Treffpunkt ist auch um 14 Uhr an St. 
Viktor - nach der Wanderung gibt es ein 
Kaffeetrinken im Gemeindezentrum.

Auskünfte zu erfragen bei Ilona Noss-
Behler und Renate Schmeiß.

Adventssingen im Johanneshaus

Die Evangelische Kirchengemeinde und 
Schicht 14  laden am 1. Advent um 15.00 
Uhr zum Singen in das Johanneshaus ein. 
Zusammen mit dem JohannesHausChor 
wollen wir bei Waffeln, Plätzchen und 
Kaffee und Glühwein Advents – und 
Weihnachtslieder hören und singen.

Adventsfeier für Senioren
Auch in diesem Jahr sind die Seniorinnen 
und Senioren unserer Kirchengemeinde 
zu einer gemütlichen Adventsfeier ein-
geladen. Am Mittwoch, 5. Dezember 
2018, öffnet das Johanneshaus am Al-
ten Dortmunder  Weg seine Türen und 
heißt alle Gäste herzlich willkommen. 
Los geht es um  14.30 Uhr mit einem 
adventlichen Gottesdienst. Anschlie-
ßend gibt es Kaffee und Kuchen und 
ein unterhaltsames Programm. Damit 
die Kuchenstücke angemessen kalkuliert 
werden können, wird um vorherige  An-
meldung bei Frau Magdalene Hoffmann 
gebeten, 02304 16911. 
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Weitere Veranstaltungen

SeniorInnen treffen sich in Wandhofen 
jeden 2., 3. und 4. Montag von 15.00 bis 
17.30 Uhr.

Verantwortlich: Christel Ibert, Tel. 4 55 55 
und Christel Timmer, Tel. 1 26 15

Nachmittage für SeniorInnen in 
Wandhofen

Im ev. Gemeindehaus in Villigst treffen 
sich Seniorinnen und Senioren in der  
Regel jeden Mittwoch von 15 bis 17 Uhr.

nur am 06.12.2018, 03.01.2019 und 
07.03.2019 Donnerstag von 15.00 - 17.00 
Uhr 

Nachmittage für Seniorinnen und 
Senioren in Villigst

09.12. - Pfrn. Claudia Bitter leitet uns 
durch einen adventlichen Nachmittag.

13.01. - Frau Jutta Ziemann: Unsere 
Sinne, die Hände in Bibel, Redensarten 
und Kunst. 

10.02. - Frau Brigitte Fritz: Die Kunst 
ist für uns Menschen lebensnotwendig!

Villigster musisches Café 
an einem Sonntag im Monat - 15.30 
Uhr

15.01. - Herr Jörg Chilla (Jugendrefe-
rent aus Iserlohn): 

Ist unsere Jugend noch zu retten? Ein 
Bericht aus der hiesigen Jugendarbeit.

12.02. - Frau Maria Fernanda Herrera: 
„Wie teuer ist unsere Kohle wirklich.“ 
Deutschland importiert Mio. Tonnen 
Steinkohle im Jahr aus Kolumbien. Ein 
Bericht über die Bedingungen der För-
derung in diesem Land.

Villigster Gespräch
an einem Dienstag im Monat - 18.30 
Uhr

Spielenachmittage in Schwerte-Nord

Wer als Erwachsener gerne spielt, sollte am letzten Freitag im Monat den  
Paulusraum (Hermann-Löns-Weg 8) ansteuern. Von 16-18 Uhr fallen dort die 
Würfel und werden die Karten gezückt. Termine:  28.12. / 25.01. / 22.02.
Ansprechpartner: Peter Rademacher (Tel. 0 23 04 - 8 18 74)
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Besuchsdienste in der Gemeinde

Besuchsdienst Parole 80

Besuch zum 80. Geburtstag mit Grüßen 
aus der Gemeinde – seit Mai 2018 gibt 
es eine Gruppe mit zur Zeit neun Mitglie-
dern. Sie möchten gern zum Gratulieren 
kommen, meistens nachträglich, weil es 
dann mehr Gelegenheit zum Gespräch 
gibt. Ihren Besuch melden sie vorher an. 
Es muss ja auch passen.  

Regelmäßig laden wir alle zum Treffen 
ein. Dann werden die „Geburtstagskin-
der“ verteilt. Außerdem ist dann auch 
Gelegenheit zu einem Erfahrungsaus-
tausch. 

Haben Sie auch Interesse? Dann kom-
men Sie beim nächsten Mal am Montag, 
03. Dezember 2018 um 18.00 Uhr in 
das Gemeindezentrum St. Viktor. 

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie gerne 
an.

Besuchsdienst Mitmenschen

Auch der Besuchsdienst Mitmenschen 
ist immer noch in der Gemeinde aktiv. 
Regelmäßig werden Menschen zuhause 
besucht, die ihre Wohnung nur noch sel-
ten verlassen, die einsam sind, die Trost 
und Zuspruch benötigen, die jemanden 
zum Zuhören brauchen. – Die Mitmen-
schen sind verlässlich da und halten den 
Kontakt.

Die Mitmenschen treffen sich regelmä-
ßig alle zwei Monate zum Austausch 
über seelsorgliche Fragen. Der nächste 
Termin ist der 28. November 2018 um 
18.30 Uhr im Gemeindezentrum St. 
Viktor.

Würden Sie sich auch über Besuche freu-
en? Oder möchten Sie selbst Besuche in 
der Gemeinde übernehmen? 

Melden Sie sich doch bitte bei Pfarrerin 
Claudia Bitter.

Für alle Fragen rund um die Besuchs-
dienste der Gemeinde stehe ich gern zur 
Verfügung:

Pfarrerin Claudia Bitter,
Rheinener Weg 1, Schwerte-Villigst
Tel: 02304-9117714
e-mail: claudia.bitter@evangelische-
kirche-schwerte.de 
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Meditation in der Adventszeit – Meine 
Mitte finden

Das meditative Gebet ist ein 
Verwandlungsweg, der in die eigene 
Tiefe führt und einlädt, die Beziehung zu 
Gott zu erleben. Dabei geht es weniger 
um ein Tun, sondern um ein Lassen. 
Im meditativen Gebet üben wir uns im 
Schweigen und versuchen das Viele, das 
uns gerade in der Adventszeit umtreibt, 
zur Ruhe kommen zu lassen. Neben dem 
Sitzen in der Stille werden uns kurze, 
leicht sich wiederholende mantrische 
Gesänge begleiten. So können Stille und 
Klang,  Klang und Stille gemeinsam ihre 
heilsame Wirkung entfalten.

Zur Teilnahme sind weder Singerfahrungen 
noch Vorkenntnisse zum Sitzen in der 
Stille erforderlich. Bei Bedarf wird es 
vor dem 1.Abend eine kurze Einführung 
ins meditative Gebet geben. Wir sitzen 
je nach den persönlichen Möglichkeiten 
auf einem Gebetsbänkchen, einem 
Meditationskissen oder einem Stuhl.

Am Ende dieser Abende tauschen wir 
uns regelmässig über die gemachten 
Erfahrungen aus.
Der Kursus findet ab 28.11. jeden 
Mittwoch in der Zeit von 19.00 – 20.30 
Uhr im Martin-Luther-Saal bzw. im 
Altarraum von St. Viktor statt. 

Der Kursus ist ein offenes 
überkonfessionelles Angebot. 

Pfarrerin i.R. Sigrid Reihs ist 
ausgebildete Geistliche Begleiterin der 
EKvW und Mitglied des Forums „Geistliche 
Begleitung“ in der EKvW. Sie praktiziert 
selbst seit vielen Jahren Herzensgebet 
und Zenmeditation.

Um eine verbindliche Anmeldung wird 
gebeten: Tel.: 02304/776514
oder sigrid.reihs@t-online.de
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Weihnachtsoratorium 
von Heinrich Fidelis Müller

01. Dezember 2018 um 19.30 Uhr in St. Viktor

Müller schrieb sein Weihnachtsoratorium im Jahre 1879. 
Angeregt durch einen Besuch der Oberammergauer Pas-
sionsspiele schuf er ein „ Weihnachtsspiel“, in dem das 
Weihnachtsgeschehen, in sechs Szenen gegliedert, in Form 
von Rezitativen (nach Worten der Heiligen Schrift), Soli, 
Chören und Instrumentalsätzen nacherzählt respektive 
ausgedeutet wird. Müller nutzte auch bekannte Advents- 
und Weihnachtslieder wie „Es ist ein Ros’ entsprungen“ 
und „Stille Nacht“ für seine Partitur.

Stadtkantorei Schwerte
Capella St. Viktor
Sopran - Astrid Gerdsmann
Tenor - Johann-Ardin Lilienthal
Leitung - Kantorin Clara Ernst 

Eintritt 12 € /ermäßigt 9 € 

Kirchenmusik
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Kantorin
Clara Ernst 
02304 - 93 93 46
clara.ernst@evangelische-
kirche-schwerte.de

Große Marktstraße 2
58239 Schwerte
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Musik bei Kerzenschein
Barockmusik für Cello solo

16. Dezember 2018 um 17.00 in St. Viktor

Werke von Johann Sebastian Bach und italienischem Frühbarock

Ludwig Frankmar, Barockcello 

Eintritt frei, Spenden erbeten 



Chorprojekt 60 +
Im Frühjahr findet wieder das Chorprojekt 60 + statt. 
Eingeladen sind Menschen ab 60 Jahren, die gerne 
singen – egal ob mit oder ohne Chorerfahrung.  
Abschluss wird der Seniorengeburtstag am Freitag, 
5.4 um 15.00 Uhr in der Viktorkirche sein. Auf dem 
Programm stehen Schlager aus den letzten Jahrzenten. 
Angedacht ist außerdem, den Gottesdienst am 31.3 
in der Viktorkirche mitzugestalten. Die Proben finden 
immer freitags von 10.30 -12.00 Uhr in der Viktorkirche 
statt. 
Projektstart ist Freitag, 1.2.2019. Anmeldungen und 
weitere Auskünfte bei Jessika Tonn: 02331 -349636 
oder kinderchor@gmx.net.

Singen mit Kindern

Regelmäßiges Chorangebot
Jeden Freitag probt im Johanneshaus 16.45 - 17.30 
Uhr der Kinderchor. Das Chorangebot richtet sich an 
Kinder zwischen sieben und zwölf Jahren.  Hier 
werden Lieder zur Gestaltung von Gottesdiensten, 
Gemeindefeiern oder Musicals geprobt. Das Singen steht 
im Mittelpunkt. Wichtig ist uns aber auch, Zeit für Spiel 
und Spaß zu haben. Wir freuen uns auf neue Kinder! 

Aufbau einer neuen Chorgruppe 
Der Kinderchor sucht Nachwuchs. Kinder ab dem 
Vorschulalter sind eingeladen, eine neue Chorgruppe 
zu gründen. Das Entdecken der eigenen Stimme, von 
Fähigkeiten und Gemeinschaftserlebnis sind genauso 
wichtig wie die ganzheitliche Vermittlung von Liedern. 
Geprobt wird freitags im Johanneshaus von 16.00 - 
16.45 Uhr. 

Projekt: Kindermusicalwoche
Die Musicalwoche für Kinder zwischen sieben und 
dreizehn Jahren findet in der letzten Sommerferienwoche 
statt. Vom 19.8.-25.8  wird täglich von 9.00 -13. 00 
Uhr gesungen, gebastelt, gefrühstückt und gespielt. 
Generalprobe ist vormittags am 24.8. Das eingeübte 
Musical wird dann am Samstagnachmittag um 16.00 
Uhr aufgeführt. Für die Teilnahmegebühr von 10 € 
bekommen die Kinder ihr eigenes Notenheft. 

Anmeldungen und weitere Auskünfte bei Jessika Tonn: 
02331 -349636 oder kinderchor@gmx.net

Kirchenmusik
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Angebote für Kinder
Gottesdienste für Kinder und Jugendliche

In der Kirchengemeinde Schwerte gibt es ein eigenes Gottes-
dienstangebot für die jüngeren Gemeindeglieder. Zum Kindergot-
tesdienst sind Kinder und ihre Eltern eingeladen, gemeinsam von 
Gott zu hören, zu singen, zu basteln und spielen und zu feiern. 
In einigen Bezirken wird jeden Samstag oder Sonntag Kindergot-

tesdienst gefeiert, in anderen einmal im Monat. 
Die genauen Termine finden Sie im Predigtplan 
oder sprechen Sie Ihre/Ihren Pfarrer/Pfarrerin 
an.

Die Gottesdienste im Predigtplan erkennen Sie  
direkt am Symbol für den Kindergottesdienst.

Krabbelgottesdienste mit Rabe Rudi 

Auch im neuen Jahr finden wieder Krabbelgottes-
dienste statt. Zunächst aber sind die Kleinsten der 
Gemeinde am Donnerstag, 8. November in die Sa-
kristei der St. Viktor Kirche eingeladen. Rabe Rudi 
wird dann wieder  Pfarrer Görler ärgern und mit 
ihm über Gott und die Welt ins Gespräch  kommen.  
Am 20. Dezember 2018 wird es adventlich werden. 
Im neuen Jahr startet dieser ganz besondere Got-
tesdienst am Donnerstag, 17. Januar 
2019 um 15.30 Uhr. 
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Schwerter Jugendtreffs
Neuer Jugendtreff im Johanneshaus 
 
Im Mai 2018 startete um 17.30 Uhr ein neuer Ju-
gendtreff im Untergeschoss des Gemeindehauses. Dort 
haben sich die ehemaligen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden in Eigenleistung eine gemütliche  Sofa-Ecke 
eingerichtet. Sie haben den Flurbereich gestrichen und 
über Waffelverkauf Geld erwirtschaftet, mit dem sie 
sich eine Sofa-Landschaft  gekauft haben. Zukünftig 
sollen an jedem 1. und 3. Dienstag im Monat die  
jungen Leute die Möglichkeit haben, sich zu treffen 
und aktiv zu werden,  und zwar jeweils von 17.30 Uhr 
bis 19.00 Uhr. 

Damit gibt es nun schon zwei Jugendtreffs ehemali-
ger Konfirmanden. Im Pepper-Jugendzentrum  kom-
men seit der Konfirmation 2017 etwa 10 Jugendliche 
zusammen, ebenso  am 1. und 3. Dienstag eines Mo-
nats, dort allerdings von 18.00 Uhr bis  19.30 Uhr. 

Die beiden Jugendtreffs werden von Jugendreferent 
Hendrik Pausmer und Pfarrer Hartmut Görler begleitet. 

Hendrik Pausmer
 0 23 04 - 250 08 59
ev-jugendbuero-schwerte@gmx.de

67



Veranstaltungsübersicht Dezember
• Sa, 01.12. - 19.30 Uhr - Weihnachtsoratorium (S. 63)

• So, 02.12. - 11.00 Uhr -  Eröffnung Krippenweg (S. 22)

• So, 02.12. - 18.00 Uhr -  Konzertgottesdienst mit I Dolci (S. 12)

• Di, 04.12. - 19.00 Uhr - Adventsandacht im Johanneshaus (S. 28)

• Mi, 05.12. - 19.30 Uhr - St. Viktor Kino - Erbsen auf halb sechs (S. 18)

• So, 09.12. - 15.30 Uhr - Villigster musisches Café (S. 59)

• So, 09.12. - 16.00 Uhr -  Führung Krippenweg ab St. Viktor (S. 22)

• Di, 11.12. - 19.00 Uhr - Adventsandacht im Johanneshaus (S. 28)

• Fr, 14.12. - 20.00 Uhr - Italienische Nacht (S. 26)

• Sa, 15.12. - 19.00 Uhr -  Gypsy meets Christmas - Weihnachtskonzert (S. 14)

• Sa, 15.12. - 20.00 Uhr - Eine Frau, ihr Cello und 500 Jahre Musik (S. 26)

• So, 16.12. - 17.00 Uhr - Lichtkunstgottesdienst (S. 26)

• So, 16.12. - 16.00 Uhr -  Führung Krippenweg ab St. Viktor (S. 22)

• So, 16.12. - 17.00 Uhr - Musik bei Kerzenschein (S. 63)

• Di, 18.12. - 17.00 Uhr -  Piano und Poesie (S. 14)

• Di, 18.12. - 19.00 Uhr - Adventsandacht im Johanneshaus (S. 28)

• Do, 20.01. - 19.00 Uhr - Bibelgruppe Salem (S. 58)

• So, 23.12. - 16.00 Uhr -  Führung Krippenweg ab St. Viktor (S. 22)

• So, 30.12. - 16.00 Uhr -  Führung Krippenweg ab St. Viktor (S. 22)

• Mo, 31.12. - 19.30 Uhr - Silvesterfeier (S. 27)
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• So, 06.01. - 16.00 Uhr -  Abschluss Krippenweg ab St. Viktor (S. 22)

• Di, 08.01. - 19.00 Uhr - Beginn Glaubenskurs „Aufstehen und leben“ (S. 57)

• So, 13.01. - 15.30 Uhr - Villigster musisches Café (S. 59)

• Di, 15.01. - 18.30 Uhr - Villigster Gespräch (S. 59)

• Do, 17.02. - 19.00 Uhr - Bibelgruppe Salem (S. 58)

• Sa, 19.01. - 19.30 Uhr - Musik in d‘ Lüchterkark - Folk meets Classic (S. 17)

• So, 20.01. - 17.00 Uhr - Ruhr.church Jugendgottesdienst (S. 28)

• Di, 22.01. - 17.00 Uhr - Piano und Poesie (S. 14)

• Mi, 23.01. - 19.30 Uhr - St. Viktor Kino - Little Miss Sunshine (S. 19)
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Veranstaltungsübersicht Januar



Veranstaltungsübersicht Februar

• Sa, 02.02. - 10.30 Uhr - Start Projektchor 60 + (S. 64)

• Fr, 08.02. - 10.02. - Filmexerzitien (S. 12)

• Fr, 08.02. - 10.02. - Biblisches Wochenende (S. 25)

• So, 10.02. - 15.30 Uhr - Villigster musisches Café (S. 59)

• Di, 12.02. - 18.30 Uhr - Villigster Gespräch (S. 59)

• Mi, 13.02. - 19.30 Uhr - St. Viktor Kino - Leergut (S. 20)

• Do, 14.02. - 18.00 Uhr - Ökumenischer Gottesdienst für Verliebte (S. 46)

• Do, 14.02. - 19.00 Uhr - Bibelgruppe Salem (S. 58)

• Sa, 16.02. - 19.00 Uhr - Konzert Good Wood (S. 16) 

• So, 17.02. - 14.00 Uhr - Gemeindewanderung (S. 58)

• Di, 19.02. - 17.00 Uhr - Piano und Poesie (S. 14)

• Do, 21.02. - 19.30 Uhr - Vortrag Prof. Khorchide - Glauben wir alle an denselben Gott (S. 13)

• Mi, 27.02. - 19.00 Uhr - Abschied - Autorenlesung von Sabine Peters (S. 15)
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Pfarrer
Dr. Klaus Johanning
Tel. 0 23 04 - 750 34 99
klaus.johanning@evangelische-
kirche-schwerte.de

5. Pfarrstelle: Erwachsenenbildung 
mittlere Generation

Pfarrerin 
Claudia Bitter
Tel. 0 23 04 - 911 77 14
claudia.bitter@evangelische-
kirche-schwerte.de

2. Pfarrstelle: Konfirmandenunterricht, 
Seniorenarbeit

Pfarrer
Hartmut Görler
Tel. 0 23 04 - 308 94 55
hartmut.goerler@evangelische-
kirche-schwerte.de

4. Pfarrstelle: Kinder- und 
jugendarbeit, Konfirmandenun-
terricht, Konfi-Kids

Pfarrer
Tom Damm
Tel. 0 23 04 - 468 90 27
tom.damm@evangelische-
kirche-schwerte.de

1. Pfarrstelle: Stadtkirchenarbeit

Kantorin
Clara Ernst
02304 - 93 93 46
clara.ernst@evangelische-
kirche-schwerte.de

Große Marktstraße 2
58239 Schwerte

3. Pfarrstelle, Diakonie,  
Kindergärten

zur Zeit vakant
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Küster Carsten Siegemund

Tel. 0 157 - 54 94 10 36

Tel. 0 23 04 - 1 59 34

Küsterin Rosine Fredel

Tel. 0 177 - 759 16 56
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Wir sind für Sie da

Ulrich Halbach
Finanzkirchmeister
Zum Mühlenberg 31
0 23 04 - 7 28 51

Wilfried Feldmann
Baukirchmeister
Zum Kellerbach 33
0 23 04 - 94 32 44

Mareike Lloyd
Feldstraße 21
0 23 04 - 89 82 23

Dr. Gernot Folkers
Kleine Liethstraße 3
0 23 04 - 7 28 98

Jürgen Harneit
Liethstraße 11
0 23 04 - 24 26 29

Bianca Dausend
Alter Dortmunder Weg 22a
0 23 04 - 9 11 56 66

Jasmin Groß
An den Berken 20
0 23 04 - 75 11 449

Manfred Klawitter
Violainesstraße 7
0 23 04 - 1 24 82

Bruno Giersch
Westenort 2
0 23 04 - 23 71 08

Kornelia Henze
Heinrich-Lübke-Straße 24
0 23 04 - 4 17 98

Jochen Born
Appelhof 42
0 23 04 - 1 85 72
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Ulrike Roguschak
Hermannstraße 23
0 23 04 - 1 83 11

Georg Tschorn
Teichstraße 7
0 23 04 - 1 22 10

Sabine Schube
Am Wiesenberge 15
0 23 04 - 4 02 11

Britta Santehanser
Zum Mühlenberg 14
0 23 04 - 7 86 61

Arne Siegel
Ostpreußenweg 56
0 23 04 - 1 59 59

Dr. Kathrin Wörmann-Büscher
Rembrandtweg 22
0 23 04 - 78 92 78

Email-Adressen der Presbyter: vorname.nachname@evangelische-kirche-schwerte.de  

(Vor- und Nachname bitte ersetzen)

Renate Schmeiß
Am Zimmermanns Wäldchen 3
0 23 04 - 8 65 64

Ilona Noss-Behler
Lohbachstraße 11
0 23 04 - 1 37 99
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Adressen und Telefonnummern Ihrer Kirchengemeinde

Calvin-Haus
Gemeindebüro Friedhofsamt
Große Marktstr. 2
Tel. 0 23 04 - 93 93 40
Mo. - Fr.  9.00 - 12.00 Uhr
Do.         15.00 - 17.00 Uhr

Gemeindebüro
Silvia Schillings
silvia.schillings@
evangelische-kirche-schwerte.de

Ilona Noss-Behler
ilona.noss-behler@
evangelische-kirche-schwerte.de

Friedhofsamt
Bärbel Haarmann
baerbel.haarmann@
evangelische-kirche-schwerte.de

Friedhöfe
Hörderstraße & Geisecke
Frank Schröer
Tel. 0 23 04 - 26 87
0172 - 27 21 756

Evangelisches Jugendbüro
Gemeindezentrum St. Viktor
Am Kirchhof 1
Hendrik Pausmer
Tel. 0 23 04 - 250 08 59

Kirchenmusik
Kantorin Clara Ernst
Tel. 0 23 04 - 93 93 46
clara.ernst@
evangelische-kirche-schwerte.de

Gehörlosenseelsorge
Pfarrerin Christine Brokmeier
Tel. 0 23 74 - 16 97 41
m.brokmeier@t-online.de

Krankenhausseelsorge
Pfarrerin Friederike Jetzschke
Tel. 0 23 71 - 79 79 39
0172 - 43 98 750

Altenheimseelsorge
Pfarrerin Ulrike von Mayer
Tel. 0 23 71 - 91 98 67
u.v.mayer@t-online.de     

Telefonseelsorge
0800 - 111 0 111 und
0800 - 111  0 222
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Johannes-Mergenthaler-Haus
Ev. Altenheim & Tagespflege
Liethstr. 6
Tel. 0 23 04 - 59 43 - 4 30

Klara-Röhrscheidt-Haus
Ev. Altenpflegeheim
Ostberger Str. 20
Tel. 0 23 04 - 910 34-0

Diakoniestation - Häusliche
Alten- und Krankenpflege
Schützenstr. 9
Tel. 0 23 04 - 1 21 14

Grete-Meißner-Zentrum
Schützenstr. 10
  Begegnungsstätte/Altenarbeit/  
  Essen auf Rädern
  Tel. 0 23 04 - 93 93 - 80
  Projekt H.E.L.P.
  Tel. 0 23 04 - 93 93 - 87

  Ökumenische Zentrale/ 
  Altenberatung & -betreuung
  Tel. 0 23 04 - 93 93 - 90

Haus der Diakonie
Kötterbachstraße 16
Tel. 0 23 04 - 93 93-0
  Soziale Dienste
  Betreuungsverbund Diakonie
  Schwangerschaftsberatungs- 
  stelle
  Die Beratungsstelle für Kinder,  
  Jugendliche und Erwachsene
  Suchtberatungsstelle

Das rote Haus
Jägerstr. 5
  Diakonie-Geschäftsstelle
  Tel. 0 23 04 - 93 93 10
  Schwerter Netz/Hilfe zur  
  Erziehung
  Tel. 0 23 04 - 93 93 50

Kindergärten der Evangelischen 
KiTa-Gruppe

familienzentrum im roten haus
Jägerstraße 5
Tel. 0 23 04 - 1 86 72 

Paulus-Kindergarten
Am Langen Rüggen 6
Tel. 0 23 04 - 1 51 37

KiTa BeSiLa
Alter Dortmunder Weg 30
Tel. 0 23 04 - 1 34 57

KiTa Schwerte-Ost
Lichtendorferstr. 7
Tel. 0 23 04 - 4 10 14

Kinderstätte No. 1
In den Gärten 1
Tel. 0 23 04 - 93 93 60

Ev. Kita Villigst
Villigster Straße 45
Tel. 0 23 04 - 307 91 28
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- Anzeige - 
Redaktion
Dr. Klaus Johanning (Präses und ViSdP), 
Hartmut Görler, Tom Damm, Claudia Bitter, 
Daniel Groß

Druck
Uwe Nolte (Iserlohn)
DTP-Satz/Layout
Daniel Groß (info@vierzehn05.de)

Erscheinungsweise 4 x jährlich
Auflage   5.500 Stück

Spendenkonten der ev. Kirchengemeinde Schwerte

Ev. Kreiskirchenkasse Iserlohn (Spendenkonto KG Schwerte)
IBAN   DE89 3506 0190 2001 1690 28 

Förderverein St. Viktor e.V.
IBAN    DE70 4415 2490 0000 0013 13

Diakonie Schwerte
IBAN    DE31 4415 2490 0000 0184 08  

Spendenkonten der Fördervereine der Gemeindehäuser

Förderverein Gemeindehaus Villigst
IBAN    DE69 4415 2490 0000 0848 48 

Förderverein Gemeindehaus Geisecke
IBAN    DE85 4415 2490 0000 0658 39  

Förderverein Friedhof Geisecke
IBAN    DE76 4415 2490 0000 0418 48  
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